
Berlin – Was ist da denn 
los? Die Flugbereit-
schaft der Bundeswehr 
war zuletzt häufiger oh-
ne statt mit Regierungs-
vertretern in der Luft. 
Das geht aus einer Ant-
wort des Verteidi-
gungsministeriums auf 
eine Anfrage der Lin-
ken hervor.

Von Mai bis Jahresen-

de 2025 gab es 488 Flüge 
mit Kabinettsmitgliedern 
oder dem Bundespräsi-
denten. Gleichzeitig lis-
tet das Ministerium satte 
700 „Bereitstellungsflü-
ge“ auf. Heißt: Maschinen 
starten, ohne dass ein Mi-
nister oder Staatsgast drin 
sitzt.

Ein „Bereitstellungs-
flug“ liegt zum Beispiel 

vor, wenn die Flugbereit-
schaft von ihrem Stütz-
punkt in Köln zu dem Ort 
fliegt, wo die offiziellen 
Gäste sie benötigen. 

Spitzenreiter ist laut Lis-
te das Bundeskanzleramt 
mit 106 Flügen. Dahinter 
folgen das Auswärtige 
Amt (96 Flüge) und das 
Bundespräsidialamt (66). 
Schlusslicht: das Land-

wirtschaftsministerium 
mit zwei Flügen.

Linken-Abgeordne-
ter Dietmar Bartsch 
(67) findet die VIP-Flü-
ge in diesem Ausmaß 
nicht akzeptabel. Dass 
500 Flügen mit Politi-
kern 700 Leerflügen ge-
genüberstehen, sei 
„kaum zu vermit-
teln“.	�  maa

Regierungsflieger sind
meistens leer unterwegs

Zempin – Bob der 
Baumeister wäre 
stolz auf Euch! Drei 
Kinder haben sich am 
Strand von Zempin auf 
der Insel Usedom 

(Mecklenburg-Vorpom-
mern) einen Iglu aus 
Eisblöcken gebaut. Die 
Ostsee ist immer noch 
massiv zugefroren. 
Wind und Strömung 

türmen die Eisschollen 
und Eisberge meter-
hoch auf. Zeit für Kre-
ativität! Urlauber ma-
chen nicht nur Fotos, 
sie bauen auch Türme 

oder – wie dieser stol-
ze Aushilfs-Eskimo – 
gleich ein ganzes Ei-
genheim aus Eis. Wie 
das Wetter weitergeht 
– Seite 5.

Eigenheim aus Eis

Michael
Stich

Brust-
Implantate 

haben
mein

Gesicht
zerstört

Leserbriefe
Bild 
des 

Tages

Kahlschlag beim Onlinehändler 
Otto in Hamburg. Bereits im ver-
gangenen Jahr hatte das Traditi-
onsunternehmen (5000 Beschäf-

tigte) am Hauptstandort 500 Jobs 
gestrichen. 2026 sollen laut „Ham-

burger Abendblatt“ noch einmal 
460 Stellen wegfallen. In Marke-
ting, Controlling und Tech-Berei-
chen wird der Rotstift angesetzt. 

BILD meint: Hartes Geschäft!

Diese Frau kennt nur einen Weg – 
nach oben. US-Sängerin Taylor 
Swift (36, „Shake It Off“) hat zum 
vierten Mal in Folge die Spitze der 
weltweiten Verkaufscharts er-
obert. Eine Doku über ihre „Eras“-
Welttournee, das neue Album 
„The Life of a Showgirl“ und die 
Verlobung mit US-Footballspieler 
Travis Kelce sorgten 2025 für Top-
Zahlen. BILD meint: All too well

Fax 030/25 91 76 336 E-Mail Leserbriefe@bild.de 
Einsendung bitte mit Namen, vollständiger Adresse und 

Handynummer. Hinweise zum Datenschutz siehe Impressum

GEWINNER

VERLIERER

S. 8

Das Schicksal 
– Seite 10

S. 10

Zu: Harter Schlagabtausch beim politischen Aschermittwoch
Ich hätte Söder gern als Kanzler! Dann wüssten wir, ob 
er nicht auch nur eine große Klappe hat, wie so viele an-
dere Politiker, und endlich passiert was Vernünftiges.

Gerhard Maier, Hitzhofen (Bayern)

Zu: Deutschland baut wieder mehr Wohnungen
Schön, Deutschland baut mehr Wohnungen! Noch schö-
ner, wenn man diese Wohnungen auch bezahlen könnte.

Frank Tofern, Hamburg

Zu: Liebe Tilda Swinton,
Lieber Herr Martenstein, Sie haben heute wieder so vie-
len Lesern aus der Seele geschrieben. Wir sind froh, 
dass es sie gibt. 
Andrea Fischer, Kühlungsborn (Mecklenburg-Vorpommern)

Zu: Lauterbach hofft auf Top-Job
Genau diese Job-Schieberei ist ein Teil der Gründe für die 
Politikverdrossenheit von uns Bürgern und den Wechsel 
zur blauen Partei.

Manfred Perner, Berg (Baden-Württemberg)
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Wiesbaden – Preise run-
ter im Restaurant, weil 
die Mehrwertsteuer von 
19 % auf 7 % sank? Nix da! 
Für Verbraucher war der 
Restaurantbesuch im Janu-
ar laut Statistischem Bun-
desamt sogar 3,6 % teurer. 

Viele Gastronomen erhöh-
ten wegen steigender Ener-
gie- und Lebensmittelkos-
ten die Preise, gaben die 
Steuersenkung nicht an ih-
re Gäste weiter. Die Folge: 
Deutsche sparen beim Es-
sengehen.

Seoul – Der südkoreani-
sche Ex-Präsident Yoon 
Suk Yeol (65) muss le-
benslang ins Gefängnis. 
Der Grund: Im Dezember 
2024 hatte er das Kriegs-
recht ausgerufen und Spe-
zialeinheiten der Armee 

befohlen, die Nationalver-
sammlung abzuriegeln. Mit 
der Organisation dieses 
Putschversuchs habe Yoon 
die Verfassung untergra-
ben, urteilte das Gericht. 
Der Ex-Präsident kann noch 
Berufung dagegen einlegen.

Essengehen ist für
viele Luxus geworden

Lebenslange Haft für
Südkoreas Ex-Präsident

Gewinnquoten: 1. Rang: unbesetzt 2. Rang: unbesetzt  
3. Rang: 15.532,40 4. Rang: 5865,80 5. Rang: 217,30  
6. Rang: 59,80  7. Rang: 22,00 8. Rang: 11,90 9. Rang: 6,00 (o. G.)

LOTTO

Sorge um die Tochter Milliardär
zahlt Millionen an Betrüger!

FOTO: BAV MEDIA /SPL A SHNEWS.COM

POLIZEI NIMMT
ANDREW FEST!
Royales Beben! Englands gefallener Prinz am
66. Geburtstag abgeführt. Ihm droht lange Haft – S. 6/7

Andrew 
Mountbatten-

Windsor (66) ist 
seinen Prinzen-

Titel bereits los. 
Gestern wurde er 

festgenommen

Tochter
klagt
Rentnerin
aus Wohnung
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Wer wird  
Bundespräsidentin?

Linken-Chef macht 
Wahlkampf auf Arabisch
Stuttgart – Bei 
den Landtags-
wahlen am 8. 
März könnte die 
Linke erstmals 
ins Ba.-Wü.-Par-
lament einziehen. 
Für den Schluss-
spurt hat Partei-
Chef Jan van 
Aken (64, Foto) 
eine neue Strate-
gie: Er wirbt 

Wähler mit Mig-
rationshinter-
grund in deren 
Muttersprache 
an. Van Aken hat 
dafür fünf Spra-

chen eingeübt: 
Neben Arabisch 
auch Türkisch, 
Italienisch, Grie-
chisch und Bosni-
sch. Auf Anfrage 
sagte van Aken 
zu BILD: Ein „Hal-
lo“ auf Türkisch 
sei z. B. „ein kras-
ser Türöffner in 
die Herzen vieler 
Menschen“. � mjm

 Ilse Aigner  (61, CSU): War 
Bundesagrarministerin (08–13), 
ist Präsidentin des Bayerischen 
Landtages. Problem: Markus Söder 
will sie verhindern. Grund: Wird 
Aigner erste Frau im Staat, kann  
kein Bayer Kanzler werden.

Washington – Jetzt wird 
es ernst für die Mullahs. 
US-Medien zufolge wur-
de Präsident Donald 
Trump (79) informiert, 
dass das US-Militär ab 
Samstag für einen mög-
lichen Schlag gegen Iran 
bereit ist. 

Die USA bauen ihre 
Macht weiter massiv aus: 
Über 50 zusätzliche Kampf-

jets, mehr als 85 Tanker und 
rund 170 Transportflüge 
sind unterwegs nach Nah-
ost oder bereits dort ange-
kommen. Zudem ist neben 
der „USS Abraham Lincoln“ 
nahe des Iran auch die „USS 
Gerald R. Ford“, der größ-
te Flugzeugträger der Welt, 
auf dem Weg in die Regi-
on.

Während das US-Mi-

litär aufmarschiert, 
wurde in Genf weiter 
zwischen dem Iran und 
den USA verhandelt. 

Zwar ist von „Fortschrit-
ten“ die Rede, doch die 
Kernfragen bleiben offen. 
Washington fordert das 
Ende des Atomprogramms, 
Teheran Sanktionserleich-
terungen. Trump zog „ro-
te Linien“, die der Iran 

nicht akzeptieren will – 
binnen zwei Wochen soll 
ein neuer iranischer Vor-
schlag kommen. Scheitert 
die Diplomatie, drängt Is-
rael auf einen gemeinsa-
men Militärschlag – auch 
gegen das Raketenarsenal. 
USA-Experte Prof. Tho-
mas Jäger (65) zu BILD: 
Trump will ein „besseres 
Abkommen“ als jenes, aus 

dem die USA 2018 ausge-
stiegen sind. Deshalb baue 
er eine „große militärische 
Drohung“ auf. Doch die 
US-Optionen seien be-
grenzt: „Zu mehr als Schlä-
gen aus der Luft und Ra-
keten von Schiffen wird 
Trump nicht bereit sein“, 
so Jäger zu BILD. Der US-
Präsident sagte gestern: 
„Vielleicht machen wir ei-

nen Deal. Das werdet ihr 
wahrscheinlich in den 
nächsten etwa zehn Tagen 
erfahren.“

Die Eskalation im Na-
hen Osten betrifft der-
weil auch die Bundes-
wehr. Sie reduzierte ih-
re Präsenz im Irak auf 
„missionskritisches Per-
sonal“. 

� Julius Nieweler

Früher Kritiker, jetzt Wahlkampf-Kumpel 
Özdemirs seltsame Palmer-Wende
Stuttgart – Wie viel Polit-
Kalkül steckt in der In-
szenierung dieser Freund-
schaft?

In Baden-Württemberg 
macht Grünen-Spitzenkan-
didat Cem Özdemir Wahl-
kampf mit dem Tübinger 
Oberbürgermeister und Ex-
Grünen Boris Palmer. Er ko-
kettiert damit, ihn im Falle 

eines Wahlsiegs zum Minis-
ter zu machen, ließ sich am 
Wochenende medienwirk-
sam von ihm trauen. Poli-
tisch brisant ist: Noch vor 
wenigen Jahren rechnete er 
hart mit ihm ab und wollte 
ihn aus der Partei werfen.

Ein Wahlkampf-Manö-
ver in Umfrage-Not? Vor 
der Landtagswahl am 8. 

März liegen die Grünen 
im Ländle sechs bis acht 
Prozentpunkte hinter der 
CDU. Der als Klartext-
Politiker bekannte Ex-
Grüne Boris Palmer könn-
te helfen, konservative 
Wähler zu locken.

Als Palmer 2016 vor „un-
kontrollierter Einwande-
rung“ warnte, erklärte der 

damalige Grünen-Co-Chef 
Özdemir, der Tübinger spre-
che weder für die Landes- 
noch für die Bundespartei.

Noch viel schärfer verur-
teilte Özdemir den OB 2021 
im Zuge eines Eklats um ein 
rassistisches Wort. Özdemir 
sagte der „FAZ“ über Pal-
mer: „Das Argument, dass 
er missverstanden worden 

sei, kann ich mittlerweile 
nicht mehr hören.“

Über die Minister-Eignung 
Palmers sagte er: „Wer das 
ernsthaft überlegt hat, wur-
de nun eines Besseren be-
lehrt.“ Sein Rat: Palmer ein-
fach ignorieren!

Wie kommt es zum Sin-
neswandel im Wahlkampf?

Zu BILD sagte Özdemir, 

Palmer sei „seit vielen 
Jahren ein Freund und 
wichtiger politischer Rat-
geber“. Dazu gehöre, 
„dass man unterschied-
liche Ansichten vertre-
ten kann und ich gestehe 
Menschen auch grund-
sätzlich zu, dass sie An-
sichten ändern können“.
� Filipp Piatov

Boris Palmer (53), 
Ex-Grüner und Tübingen-OB 
mit Cem Özdemir (60), 
Grünen-Spitzenkandidat in 
Baden-Württemberg

US-Präsident 
Donald Trump (79)

Stuttgart – Auf 
ihrem Parteitag 
will die CDU 
beschließen, dass 
die Nutzung von 
Social Media 
erst ab 16 Jahren 
freigegeben wird. 
Selbst wenn der 
Antrag erfolgreich 
ist – die Aussichten 

auf Umsetzung sind 
schlecht. Bayern 
stellt sich dagegen. 
Bayerns Digital-
minister Fabian 
Mehring (37, FW): 
„Gesellschaftliche 
Herausforderungen 
verschwinden nicht 
durch pauschale 
Verbote.“

KOMMENTAR

Was die Deutschen von 
Kanzler Merz halten, wis-
sen wir: weniger als von 

Olaf Scholz. Was die CDU von ihrem 
Chef hält, wissen wir heute Abend, 
wenn das Wahlergebnis vom Bundes-
parteitag in Stuttgart da ist.

Dort steht Merz vor einem Spagat-
Parteitag: In der Partei herrscht Unru-
he, aus der Wirtschaft kommt Kritik. 
Liefern muss er gute Laune und Zuver-
sicht für fünf Landtagswahlkämpfe.

Die Lage: Die Merz-CDU wirkt kalt, 
kommt nicht an der AfD vorbei. 30 Pro-
zent? Nur ein Träumchen! Doof für eine 
Volkspartei: Sie verärgert Massen mit 
Teilzeit-Kritik (Frauen) oder Schröpf-
Ideen für Kassenpatienten (89  % der 
Deutschen).

Die Hoffnung: Außenpolitisch lie-
fert Merz – auch Führung. In Stuttgart 
gesucht: ein führungstauglicher In-
landskanzler.

Einer, dem die Deutschen mehr 
zutrauen.

Gesucht: 
Der-traut-sich-Kanzler

Von Peter Tiede
Chef-Autor Politik
peter.tiede@bild.de
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ich glaube, Sie sind Deutschlands be-
kanntester Jugendrichter. Nebenbei  
schreiben Sie lustige Krimis und ernste 
Sachbücher über die Krise der Justiz.  
Unser Rechtssystem, sagen Sie, „befin-
det sich im freien Fall“. Der Geschäfts-
führer des Richterbunds, Sven Rebehn, 
teilt diese Diagnose.

Hört Deutschland auf, ein Rechts-
staat zu sein?

Laut Sven Rebehn sind 2025 etwa 50 
mutmaßliche schwere Straftäter aus der 
Untersuchungshaft entlassen worden,  
ohne Prozess, ohne Urteil. Die Justiz ist 
überlastet, sie kann sich nicht mit ihnen 
befassen und Fristen nicht einhalten. 
Viele Verfahren werden einfach einge-
stellt.

Sogar verurteilte Schwerverbre-
cher lässt man straflos laufen. So 
den mehrfachen Vergewaltiger 
Mahmood D., zu fast acht Jahren 
Haft verurteilt und wahrscheinlich 
hochgefährlich. Er ist jetzt da draußen 
unterwegs, vielleicht hört man bald von 
seiner nächsten Tat.

Ein Staat, der seiner elementarsten 
Pflicht nicht mehr nachkommen kann 
oder will, dem Schutz der Bevölkerung, 
ist irgendwie am Ende, oder?

Sie, Herr Schleif, beschreiben die 
Staatsanwaltschaft in Duisburg, wo  
Akten sich mittlerweile bis unter die 
Decke stapeln. Als ein Stapel umstürzte, 
begrub er eine Justizangestellte unter 
sich. Da bleibt einem das Lachen im 
Halse stecken.

Herzlich Ihr

Lieber Thorsten Schleif,

MAIL VON
MARTENSTEIN
Sie können Harald Martenstein 
auch eine E-Mail schreiben:  
Martenstein@bild.de

Harald Martenstein
BILD-Kolumnist

 Karin Prien  (60, CDU). Die 
Familienministerin setzt offensiv 
darauf: erste Frau, erste Jüdin – und 
Stimmen von SPD und Grünen. In der 
Union hat die Parteilinke, die weiter 
Steuermillionen an linke NGOs verteilt 
(„Demokratie leben“), keine Mehrheit. 
Merz will sie auf gar keinen Fall.

Vier Frauen für das höchste Amt

Bayern gegen Social-Media-Verbot

Stärkste US-Luftstreitkraft seit dem Irak-Krieg in Nahost + Trump: „Vielleicht machen wir einen Deal – ihr werdet es in 10 Tagen wissen“

Berlin – Deutschland 
soll eine erste Frau 
im Staate bekommen. 
Am 18. März 2027 en-
det die zweite Amtszeit 
von Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmei-
er (70). Die Wahl in der 
Bundesversammlung: 

30. Januar 2027. Fest 
steht: Deutscher Staats-
bürger über 40 Jahren 
muss, eine Frau soll es 
sein. Vier Unions-Frau-
en wollen – bisher. 
BILD macht den Kan-
didatinnen-Check.

� pet/uhu
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Stuttgart – Es ist sein ers-
ter Groß-Parteitag als 
Bundeskanzler: Fried-
rich Merz (70) stellt sich 
in Stuttgart heute rund 
1000 Delegierten zur 
Wiederwahl als CDU-
Chef. 

Stunde der Wahrheit: Das 
Ergebnis wird der Gradmes-
ser seiner Kanzlerschaft 
und der Koalition in der 
Partei sein. Knapp 90 Pro-
zent waren es bei seiner 
Wahl vor zwei Jahren, alles 
deutlich darunter wäre ein 
Dämpfer – mindestens. 

Die große Frage über 
diesem Parteitag: Wie 
viel PS kriegt Merz noch 
auf die Straße?

Fakt ist: In der Partei gibt 
es Unzufriedene, die ihm 
vorwerfen, bei vielen Ver-

Von BURKHARD  
UHLENBROICH und  

FLORIAN KAIN

Die Stunden der 
Wahrheit für Friedrich 
Merz schlagen ab heute beim  
CDU-Parteitag. Stottert der Motor oder 
geht es mit Vollgas in die Wahlen?

sprechen nicht geliefert zu 
haben oder die reine CDU-
Lehre (u. a. im Renten-Zoff, 
bei der Bürgergeldreform 
und ausbleibenden Steuer-
senkungen) zu verwässern. 
Im Vorfeld des Parteitags 
gab es auch Enttäuschung, 
dass zentrale Anträge (u. a. 
für ein härteres EU-Grenz-
regime) weichgespült wur-
den („Perwoll“-CDU, BILD 
berichtete). Diese Unzu-
friedenen könnten Merz ei-
nen Denkzettel verpassen 
wollen.

Und Merz? Er dürfte in 
seiner Rede vor der Wie-
derwahl versuchen, die 
Kritiker einzufangen. 

Indem er das Signal aus-
sendet, dass er verstanden 
– und die Reformagenda 
nicht vergessen hat. Ande-
rerseits dürften die Spitzen-
kandidaten in Baden-Würt-
temberg und Rheinland-
Pfalz, Manuel Hagel (37) 

und Gordon Schnieder (50), 
jedes Kanzler-Wort auf die 
Goldwaage legen, denn sie 
wollen keine Wähler mit 
harten Ankündigungen ver-
schrecken.

Merz steht vor einem Ba-
lanceakt. Unions-Fraktions-
chef Jens Spahn (45) zu 
BILD: „Es ist der erste Kanz-
ler-Parteitag seit fünf Jah-
ren, das ist an sich schon 
etwas Besonderes. Die CDU 
steht ein für ein Land, in 
dem sich Leistung lohnt. 
Wer mit anpackt, der soll 
sich auch was aufbauen 
können.“

Damit spielt Spahn auf 
den Leitantrag für mehr 
Wohneigentum für Normal-
verdiener an. Spahn: „Eige-
ne vier Wände müssen auch 
für die Verkäuferin, den Ge-
sellen oder die Pflegekraft 
stemmbar sein. Mit dieser 
Einstellung starten wir in 
den Parteitag und erneuern 

das Aufstiegsversprechen, 
das unser Land geprägt hat.“

Der Tenor ist deutlich: 
Die CDU will weg von der 
reinen Miet-Debatte. 

Für Spahn ist klar: Nur 
wer den Menschen ermög-
licht, sich etwas Eigenes 
aufzubauen, hält das Ver-
sprechen der Sozialen 
Marktwirtschaft lebendig.

Aber: Es gibt auch sehr 
kontroverse Themen und 
Anträge (insgesamt mehr 
als 270), die statt Weichspü-
ler-CDU klare Kante for-
dern. BILD liegt ein brisan-
ter Initiativ-Antrag aus dem 
Berliner CDU-Landesver-
band vor, in dem die Her-
absetzung der Strafmündig-
keit von Kindern gefordert 
wird. Tenor: Wer mit 12 Jah-
ren wisse, dass er Unrecht 
tue, müsse dafür auch vor 
Gericht geradestehen.

Zoff? Vorprogram-
miert.

Kanzler, wie viel PS
kriegen Sie noch 
auf die Straße?

Berlin – Nicht nur auf 
der Schiene stockt es: 
Wegen einer „umfas-
senden Sicherheitsprü-
fung“ stehen seit ges-
tern früh ALLE Roll-
treppen am Berliner 
Hauptbahnhof still. Bei 

den 42 Anlagen müssen 
laut Bahn die Getriebe 
überprüft werden. 
Wann die Rolltreppen 
wieder in Betrieb ge-
hen können, ist unklar. 
Man müsse die Ergeb-
nisse abwarten, hieß es. 

Bahn wird in Berlin 
zum Rolltreppen-Deppen

Kann auch gute 
Laune: Friedrich 

Merz (70)
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 Annegret Kramp-Karrenbauer  (63, 
CDU): Erste Frau kann „AKK“: erste 
Saarland-MP, erste Chefin der 
Adenauer-Stiftung. An ihr klebt noch 
der Geruch der Merkel-Zeit. Setzt 
auf Außenseiter-Chancen: Söder 
verhindert Aigner, Merz Prien,  
Rot-Grün Klöckner. Übrig wäre sie.

 Julia Klöckner  (53, CDU). Wurde lange 
belächelt, auch als sie Agrarministerin 
war. Aber: Die Bundestagspräsidentin 
hat sich Respekt verschafft. Problem: 
Sie gilt als eng mit Jens Spahn. Bei 
SPD und Grünen (noch) schwer 
vermittelbar.

Kommt da noch 
was? CDU-
Chef Friedrich 
Merz wagt den 
Blick in den 
Motorraum des 
Dienstwagens des 
ersten deutschen 
Kanzlers, Konrad 
Adenauer (CDU)

Trump denkt an Angriff gegen Mullahs
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Mehr 
Sicherheit am 
Hauptbahnhof 
Leipzig

Hamburg – Hamburgs 
Verbraucherschutzse‑
natorin Anna Gallina 
(41, Grüne) warnt vor 
Spontankäufen über 
Social Media. „Es ist 
alarmierend, dass be-
reits jeder fünfte junge 
Mensch durch solche 
Impulskäufe in finan-
zielle Schwierigkeiten 
geraten ist“, sagte sie. 
Laut einer Umfrage 
für den „Verbraucher-
schutzpegel“ haben  
46 % der 18- bis 
29-Jährigen schon 
über Social Media 
eingekauft. 32 % dieser 
Altersgruppe gaben 
an, durch Inhalte zu 
spontanen Käufen „ver-
leitet“ worden zu sein.

Leipzig – Am Leipziger 
Hauptbahnhof gab es 
2025 bundesweit die 
meisten Gewaltdelikte 
– mit Maßnahmen soll 
die Sicherheit erhöht 
werden. Sogenannte 
Quattro-Streifen 
werden eingesetzt: 
Landes- und Bun-
despolizei, Stadtord-
nungsdienst und DB 
Sicherheit patrouil-
lieren gemeinsam. 
Dort wurden 2025 laut 
Bundespolizei 859 
Gewaltdelikte gezählt. 
Diese arbeitet mit der 
Bahn daran, weitere 
Bahnhöfe mit Kame-
ras und Videotechnik 
auszustatten.

Warnung vor
Spontan-
Shopping über 
Social Media

Bahn-Tochter streicht fast jede zweite Stelle!

Dresden – Sechs Jahre 
nach dem spektakulä-
ren Juwelen-Coup des 
Remmo-Clans sind 
Sachsens Sicherheits-
behörden wieder in 
Alarmbereitschaft. 
Wie BILD exklusiv er-
fuhr, haben es Krimi-
nelle auf die weltbe-
rühmte Porzellan-
sammlung von Sach-
sen-Herrscher August 
dem Starken (1670–
1733) abgesehen. Jetzt 
steht der Dresdner 
Zwinger rund um die 
Uhr unter Polizei-
schutz. 

Der Hintergrund: Bei 
einem Cyberangriff am 
21. Januar 2026 auf die 
Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden (SKD) 
war das Museumsnetz-
werk lahmgelegt worden. 
Die Kunstsammlungen 
betonten: Das Sicherheits-
system sei nicht betrof-

fen und uneingeschränkt 
funktionsfähig.

Wie BILD aus Regie-
rungskreisen erfuhr, ging 
jedoch zeitgleich ein kon-
kreter Hinweis von aus-
ländischen Sicherheits-
behörden in Dresden ein. 
Demnach haben es Kri-
minelle auf die chinesi-
sche Drachenvase und die 
Ru-Schale abgesehen.

Vorsichtshalber wurden 
die Sicherheitsvorkehrun-
gen im barocken Prunk-
bau drastisch erhöht. Nur 
ein enger Kreis von Per-

sonen wurde über die 
Hintergründe informiert. 
Wie BILD-Reporter be-
obachteten, bewachen 
jetzt während der Öff-
nungszeiten acht Sicher-
heitsleute die Sammlung 
– zwei Wachleute laufen 
Streife im Zwingerhof. 
Nachts ist neuerdings das 
Licht an, alles wird von 
der Polizei beobachtet.

 Nach BILD-Informati-
onen wurde bei 
den Staatli-
chen Kunst-
samm-

lungen Dresden (SKD) 
ein Krisenstab eingerich-
tet, beim Landeskriminal-
amt (LKA) eine Soko ge-
gründet. Sachsens Gene-
ralstaatsanwaltschaft be-
stätigt dies gegenüber 
BILD: „Die Ermittlungen 
dauern an“, erklärte Ober-
staatsanwalt Raymond 
Becker (44).

Wie BILD aus Muse-
umskreisen erfuhr, wur-
den die ins Visier gera-
tenen Schmuckstücke so-
gar aus der Sammlung 
entfernt und in Sicherheit 

gebracht. Sie haben einen 
unschätzbaren Wert, so 
wie einst die geklauten 
Juwelen aus dem Grünen 
Gewölbe.

Das LKA hat bereits 
Tatverdächtige im Vi-
sier. Ein Insider der 
Sächsischen Staatsre-
gierung berichtet ge-
genüber BILD, dass der 
Cyberangriff aus Asi-
en stamme und mut-
maßlich mit dem ge-
planten Einbruch in 
Verbindung stehe. Hier 
werden auch die Auf-
traggeber für den ge-
zielten Diebstahl ver-
mutet.

Berlin – Schock-Nach-
richt für Tausende 
Bahn-Beschäftigte! Bei 
der kriselnden Güter-
verkehrstochter DB 
Cargo soll fast jeder 
zweite Job in Deutsch-
land gestrichen werden.
Konzernchef Bernhard 
Osburg kündigte an, von 
derzeit rund 14.000 Voll-
zeitstellen sollen 6200 
wegfallen. Betroffen ist 

fast alles – vom 
Fahrbetrieb 
über Dispo-
sition und 
Planung bis 

zu Verwaltung, Vertrieb 
und IT.

Osburg steht unter mas-
sivem Druck. Noch in die-

sem Jahr muss DB 
Cargo nach einem 
EU-Beihilfeverfah-
ren wieder 
schwarze Zahlen 
schreiben – 

sonst droht das Aus! Das 
operative Minus lag im ver-
gangenen Jahr laut Osburg 
noch bei einem mittleren 
zweistelligen Millionenbe-
trag.

Ende Februar soll ein ent-
scheidendes Gutachten vor-
gelegt werden. Mitarbeiter 
und Aufsichtsrat wurden 

bereits informiert.
Der Ex-Stahlmanager 

setzt auf ein knallhartes 
Vier-Säulen-Programm – 
und das hat es in sich!
b Weil die Nachfrage hier-
zulande schwächelt – vor 
allem bei Auto-, Chemie- 
und Stahlkunden – wird der 
Fokus ins Ausland verla-

gert. DB Cargo soll zum 
führenden europäischen 
Schienenlogistiker mit 
grenzüberschreitenden Sys-
temlösungen ausgebaut 
werden.
b Bis 2030 sollen rund eine 
Milliarde Euro eingespart 
werden. Allein hierdurch 
fallen 4000 Stellen weg. Die 

Verwaltung soll schlanker, 
der Fuhrpark produktiver 
werden.
b Weitere 2000 Jobs ver-
schwinden im sogenannten 
Einzelwagenverkehr – dem 
traditionellen, aber verlust-
reichen Kerngeschäft. Da-
bei werden einzelne Wag-
gons bei Industriekunden 
abgeholt, auf Rangierbahn-
höfen zu Zügen zusammen-
gestellt und am Ziel wie-

der verteilt. Künftig soll die 
Zugbildung nur noch an 
vier Hauptstandorten lau-
fen: Köln-Gremberg, Seel-
ze, Mannheim und Nürn-
berg. Fünf weitere Anlagen 
bleiben als flexible Neben-
standorte.
b Von 27 Instandhal-
tungswerken sollen 
zwölf geschlossen oder 
verkauft werden. 
	 Marcel Auermann

Paris – Frank‑
reich bleibt das 
meistbesuchte 
Land der Welt. 
Nach Regie‑
rungsangaben 
kamen 2025 
insgesamt 
102 Millionen 
internationale 
Gäste – nach 100 
Millionen im Jahr 
2024. Allerdings 

verringert sich 
der Abstand zu 
Spanien, das auf 
rund 97 Millionen 
ausländische 
Besucher kam.
Frankreich 
erreichte Rekord-
einnahmen von 
77,5 Milliarden 
Euro aus dem 
internationalen 
Tourismus. Bei 

den Übernach-
tungen euro-
päischer Gäste 
legten vor allem 
deutsche Tou-
risten zu (plus 
neun Prozent). 
Dahinter folgen 
Italien, Spanien, 
Belgien und die 
Niederlande mit 
jeweils plus fünf 
Prozent.

Frankreich bleibt meist-
besuchtes Touristenziel

Der Designer‑Einkaufskorb 
mit Griff und Kette im 
Einkaufswagen-Design

Der Dresdner Zwinger beherbergt 
die Porzellansammlungen und die 

Staatlichen Kunstsammlungen 
Dresdens. Er gehört zu den 
bedeutendsten Bauwerken 

des Barock

Polizeischutz für 
Schatzkammer des 
Dresdner 
Zwingers!
Pläne von Räubern durchgesickert. Hier 
steht die weltberühmte Porzellansammlung  
von August dem Starken 

FOTOS: LIDL X NIK BENTEL
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THOMAS 
FISCHER

bIm Artikel „Streu-
fahrzeug rutscht ins 
Hafenbecken“ auf 
Seite 8 der gestrigen 
Ausgabe steht, dass 
Bremerhaven in 
Niedersachsen liegt 
– richtig ist natürlich 
Bremen.
bIm Artikel „Sing 
Deinen Song“ haben 
wir Udo Lindenberg 
mit 80 ein Jahr älter 
gemacht, er ist erst 
79 und feiert am 17. 
Mai seinen runden 
Geburtstag.
bIn der Ausgabe BILD 
Sachsen-Anhalt steht 
gleich zweimal die 
Meldung „Hund stirbt 
bei Feuer“: auf Seite 8 
und Seite 12.
Wir bitten, die Fehler 
zu entschuldigen.

Sie haben in der 
Zeitung einen 
Fehler entdeckt? 
Bitte schreiben  
Sie uns unter:  
fehler@bild.de

Fehler-
Radar!

Job-Schock bei DB Cargo: 6200 Vollzeit-Arbeitsplätze weg

Bernhard
Osburg, Chef 
der seit Jahren 
kriselnden 
Bahn-Tochter 
DB Cargo

Die Polizei hält rund 
um das Gebäude nach 

möglichen Räubern 
Ausschau

Polizeibeamte haben die 
Sicherheitsvorkehrungen 
am Museum erhöht

Eine über 
1000 Jahre 

alte, wertvolle 
Ru-Schale aus 
der Porzellan-

sammlungIm Visier von 
Kriminellen: Die 

Sammlungen mit 
den Prunk-Vasen

Das ist die neue
Handtasche 

von Lidl

London – Die 
Supermarkt‑
kette LIDL 
macht aus 
einem Ein‑
kaufskorb 
Luxusmode. 
Und jeder hat 
die Chance, 
eine der ge‑
hypten Desi‑
gner-Taschen 
kostenlos zu 
ergattern.

Aus der Zu-
sammenar-
beit mit dem 
New Yorker 
Designer und 
Künstler Ni-
kolas Bentel 
(32) ist ein 
außerge-
wöhnliches 
Stück ent-
standen: „The 
Trolley Bag“. 

Nach der 
ikonischen 
Croissant-
Bag ist dies 
bereits Ben-
tels zweite 
limitierte 
Handtasche 
für LIDL. Die 
Muse: der 
klassische 
Einkaufswa-
gen. 

Der Mini-
Trolley ist 
aus robustem 
Edelstahl und 
hat einen 
traditionellen 
Handgriff. 
Mit dem ab-
nehmbaren 
Kettenriemen 
wird er zum 
Designer-
Statement. 
Geliefert wird 

er im Staub-
beutel, mit 
Einkaufschip 
und Ge-
schenkbox. 
Nik Bentel: 
„Die Tasche 
ist verspielt, 
praktisch 
und darauf 
ausgelegt, 
aufzufallen – 
egal, ob auf 
dem Runway 
oder beim 
Einkaufen.“

Interessen-
ten können 
sich ab 26. 
Februar 
online regist-
rieren. Unter 
den Teilneh-
mern werden 
die Taschen 
dann kosten-
los verlost.

Limitiertes Designer-Stück 
aus Einkaufswagen

August der Starke
(1670–1733), Kurfürst 
von Dresden, ließ den 

Zwinger errichten

Mit Stoffbeutel und 
Einkaufschip: Das Design-Stück 
wird kostenlos verlost
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Lidl bleibt die
Nummer 1

c) 

Auch in 

2026

Knapp 260.000 Verbraucher  
können sich nicht irren. 
Lidl bleibt die Nr. 1.

Über 1.800 Unter nehmen  
von Kunden bewertet.
Wir sind Gesamtsieger. c)

c) Die ServiceValue GmbH hat in Kooperation mit der WirtschaftsWoche mit der Studie „Deutschlands Preisfavoriten 2026“ Verbraucher im November und Dezember 2025 über ein Online-Access-Panel danach befragt, welche der genannten Unternehmen aus verschiedenen Branchen sie auf Grund der Preisgünstigkeit ihrer Leistungen und Produkte bevorzugen. Insgesamt wurden mehr als 250.000 Verbrau-
cherurteile zu 1.853 Unternehmen aus 110 Branchen ausgewertet. Lidl hat aufgrund des besten Ergebnisses in der Branche „Lebensmittel-Discounter“ die Auszeichnung „HÖCHSTE Empfehlung“ erhalten und ist damit auch zum zweiten Mal in Folge als Gesamtsieger aus der Studie hervorgegangen. Ergebnisse und weitere Informationen unter https://www.wiwo.de/unternehmen/handel/deutschlands-preisfavo-
riten-wo-die-deutschen-am-ehesten-geld-ausgeben/100195051.html sowie zur Vorjahresstudie unter https://www.wiwo.de/unternehmen/handel/deutschlands-preisfavoriten-2025-bei-welchen-anbietern-die-deutschen-am-liebsten-zuschlagen/30186558.html • Filial-Angebote: Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Bonfelder Str. 2, 74206 Bad Wimpfen Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen 
unter www.lidl.de/filialsuche oder 030 2200 5500. Unser Unternehmen ist Bio-zertifiziert durch DE-ÖKO-006.
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Berlin – Seit fast sieben 
Wochen tobt der Win-
ter in Deutschland. 
Kaum ist der Schnee 
geschmolzen, kommt 
es wieder weiß von 
oben. Und wie! Ges-
tern bis zu 40 Zenti-
meter von der tsche-
chischen bis zur nie-

derländischen Gren-
ze. 

Aber es ist Besserung 
in Sicht, das versprechen 
die Meteorologen …

Los mit dem Schnee 
ging’s gestern im Saar-
land, später blockierten 
querstehende Lkw in Hes-
sen komplette Fahrbah-
nen, Flüge fielen aus und 
an vielen Schulen wurde 
der Unterricht gestrichen. 

Auch in Nordrhein-West-
falen, Rheinland-Pfalz, 
Bayern und Baden-Würt-
temberg schneite es teils 
heftig.

Der Frankfurter Flug-
hafen meldete: „Verzöge-
rungen im Betriebsablauf, 
es kann zu Flugausfällen 
kommen.“ Außerdem ver-
zögerten sich Starts, weil 
Maschinen enteist wer-
den mussten.

Und wie geht’s wei-
ter? Wetterexperte Dr. 
Karsten Brandt (52) zu 
BILD: „Im Norden bleibt 

es bis zum Wochenende 
noch bibberkalt.“ Doch 
für viele Menschen, die 
sich nach dem Frühling 
sehnen, gibt es eine gute 
Nachricht: Trotz der kna-
ckigen Kälte und des Neu-
schnees geht dem Win-
ter langsam, aber sicher 
die Puste aus.

Schon sehr bald geht 
es mit den Temperatu-
ren aufwärts! Zum Wo-
chenwechsel stürmt 
der Frühling herein. 
Der Jetstream, ein star-
ker Höhenwind, bringt 
warme Luftmassen zu 
uns. Dienstag und Mitt-
woch sind’s locker bis 
zu 15 Grad in weiten 
Teilen Deutschlands!

Gestern bis 30 cm Schnee, in vier Tagen wird’s herrlich

Chaotische
Straßenverhältnisse 

gestern Vormittag im 
Siegerland (NRW)

Diese Krokusse
hatten sich kürzlich 
in Dresden schon
mal rausgewagt

Berlin – In der Haupt-
stadt darf bei der irren 
Glätte kein Salz gestreut 
werden. Jetzt gibt es ers-
te Bilanzen der Folgen.
b Bei den Kliniken der 
Johannesstift Diakonie 
wurden je nach Tag und 

Standort bis zu sechs-
mal mehr Patienten ver-
sorgt als an gewöhnli-
chen Wintertagen. Teil-
weise reichten die Bet-
ten nicht, es wurden 
Feldbetten aufgestellt.
b An einem besonders 

schlimmen Tag trans-
portierte die Feuerwehr 
Patienten mit Lösch-
fahrzeugen in die Kli-
niken, sogar Polizei-
fahrzeuge brachten 
Menschen in die Not-
aufnahmen.

b In der Charité wur-
den innerhalb von zwei 
Wochen 630 Personen 
mit glättebedingten Ver-
letzungen behandelt, in 
der Unfallchirurgie gab 
es täglich bis zu zehn zu-
sätzliche OPs.

Eisglätte! So katastrophal war die Lage in Berlin wirklich
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Kurz malKurz mal
Chaos,Chaos,
dann ist Frühling!dann ist Frühling!

Flugzeuge am
Frankfurter Flughafen 

mussten enteist werden, dazu 
rückten Räumfahrzeuge aus

Berlin – Der Kranken-
stand bei Betriebs-
krankenkassen sank 
2025 leicht von 5,90 
auf 5,83 Prozent, wie 
der BKK-Dachver-
band mitteilte. Das 
Niveau liege weiter-

hin deutlich über 
dem vor der Corona-
Pandemie.

Hauptgrund dafür 
sei die Einführung 
der elektronischen 
Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung 2022. 

Diese habe eine „jah-
relange Meldelücke“ 
geschlossen, so BKK-
Vorständin Anne-Ka-
thrin Klemm.

Hauptursachen 
sind Muskel-Skelett-
Erkrankungen wie 

Rücken- oder Gelenk-
schmerzen und 
Atemwegserkran-
kungen. Psychische 
Erkrankungen stie-
gen um über 50 Pro-
zent in einem Jahr-
zehnt. Depressionen 

oder Angststörungen 
seien „keine Rander-
scheinungen, son-
dern ein ernstes Sig-
nal an die Arbeitge-
benden und die Poli-
tik gleichermaßen“, 
erklärte der Verband.

Krankenstand bei Betriebskrankenkassen 2025 leicht gesunken

Somat 
Tabs/Caps
Caps in versch. Sorten.
Je 92/75/87/84 Stück

Cien 
Handcreme 
Repair
Je 100 ml
1 l = 5.90

Celebrations
Je 186 g
1 kg = 13.39

Preisführer
lohnt sich.

Bis zu -67%
sparen beim

Somat vorsichtig  
verwenden.  

Vor Gebrauch stets 
Etikett und Produkt-
informationen mit 

lesen. 25TR46

GUT (2,3)
Cien Handcreme 
Repair

Ausgabe 2/2025

-15% 0.70

 0.59*
-29% UVP 

15.49

 10.99*
Im Aufsteller

Knorr Fix
Versch. Sorten.
Je 43/40/33/49/36/32/31 g
1 kg = 9.07/9.75/11.82/7.96/ 
10.83/12.19/12.58

-67% 1.19

 0.39*
Pfanner 
Eistee
Versch. Sorten.
Je 2 l; 1 l = -.56

2 Liter

-44% UVP 
1.99

 1.11*

Tiefpreis
Garantie

4.492.49*
-44%

schlägt die 
Inflation

Der Preisführer

Dauerhaft günstiger:
Wir reduzieren weiter 
dauerhaft unsere Preise.

Preistrend: 
Bei Lidl sinken 
die Preise 
nachweislich, 
trotz Inflation.A

Je 100 ml10.99*

schlägt die
Der Preisführer

Dauerhaft günstiger:
Wir reduzieren weiter 
dauerhaft unsere Preise.dauerhaft unsere Preise.

Je 100 ml
1 l = 5.90

Be
is

pi
el

ha
ft

er
 E

in
ka

uf

günstiger als
2025A

-17%
BisBis

c)

Ab Fr. 20.2. bis Sa. 21.2.

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.  A) Bezogen auf den 
Gesamtwarenkorb des exemplarischen Einkaufs am 3.2.2026 (Bioland Apfelsaft naturtrüb 1,55 €; Äpfel rot, süß-säuerlich 2,19 €; Strauchtomaten 2,29 €; Spaghetti 0,69 €; Backofen Pommes Frites 1,49 €; Gouda in Scheiben 2,45 €; Deut-
sche Markenbutter 0,99 €; Rostbratwürste 5,49 €; Fischstäbchen 2,49 €; Olivenöl extra nativ 5,99 €; Butter Croissant 0,49 €; Blütenhonig 2,69 €) verglichen mit einem Einkauf derselben Produkte am 3.2.2025 (Bioland Apfelsaft naturtrüb 
1,65 €; Äpfel rot, süß-säuerlich 3,99 €; Strauchtomaten 2,49 €; Spaghetti 0,79 €; Backofen Pommes Frites 1,79 €; Gouda in Scheiben 2,99 €; Deutsche Markenbutter 2,39 €; Rostbratwürste 5,99 €; Fischstäbchen 2,69 €; Olivenöl extra nativ 
6,79 €; Butter Croissant 0,55 €; Blütenhonig 2,99 €). c) Die ServiceValue GmbH hat in Kooperation mit der WirtschaftsWoche mit der Studie „Deutschlands Preisfavoriten 2026“ Verbraucher im November und Dezember 2025 über ein On-
line-Access-Panel danach befragt, welche der genannten Unternehmen aus verschiedenen Branchen sie auf Grund der Preisgünstigkeit ihrer Leistungen und Produkte bevorzugen. Insgesamt wurden mehr als 250.000 Verbraucherurteile 
zu 1.853 Unternehmen aus 110 Branchen ausgewertet. Lidl hat aufgrund des besten Ergebnisses in der Branche „Lebensmittel-Discounter“ die Auszeichnung „HÖCHSTE Empfehlung“ erhalten und ist auch insgesamt als Gesamtsieger aus 
der Studie hervorgegangen. Ergebnisse und weitere Informationen unter https://www.wiwo.de/unternehmen/handel/deutschlands-preisfavoriten-wo-die-deutschen-am-ehesten-geld-ausgeben/100195051.html • Filial-Angebote: Lidl 
Dienstleistung GmbH & Co. KG, Bonfelder Str. 2, 74206 Bad Wimpfen • Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 030 2200 5500. Unser Unternehmen ist Bio-zertifiziert durch DE-ÖKO-006.
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Norfolk – Es sind unglaub-
liche Szenen, die sich ges-
tern auf dem Landsitz 
von Englands König 
Charles III. (77) in San-
dringham abspielten: 
Kurz nach 8 Uhr Orts-
zeit rollten sechs zivile 
Einsatzfahrzeuge der Po-
lizei auf das Anwesen 
(rd. 180 km nordöstlich 
von London).

Ziel des Einsatzes? An-
drew Mount-
batten-Wind-
sor (66)! Der 
Ex-Prinz lebt 
seit wenigen 
Wochen in 
Wood Farm, einem alten 
Landhaus auf dem weitläu-
figen Gelände. Laut BBC 
wurde er dort festgenom-
men – ausgerechnet an sei-
nem 66. Geburtstag! Der 
Vorwurf: Verdacht auf 

Amtsmissbrauch. Statt Tor-
ten und Glückwünschen 
gab’s Blaulicht und Ermitt-
lungen. Ein riesiger Skan-
dal für die britische Mon-
archie! Noch nie wurde in 
ihrer jüngeren Geschichte 
ein hochrangiges royales 
Mitglied festgenommen.

Die Polizei bestätigte: 
„Im Rahmen der Ermitt-
lungen haben wir heute 
einen Mann in den Sech-

zigern aus 
Norfolk we-
gen des Ver-
dachts auf 
Amtsmiss-
brauch fest-

genommen und führen 
Durchsuchungen an Ad-
ressen in Berkshire und 
Norfolk durch.“ Andrew 
blieb gestern bis Redakti-
onsschluss in Polizeige-
wahrsam, die Ermittlungen 

sind in vollem Gang.
Der stellvertretende Po-

lizeichef Oliver Wright: 
„Nach gründlicher Prüfung 
haben wir eine Untersu-
chung zum Vorwurf des 
Amtsmissbrauchs eingelei-
tet.“ Er spricht von einem 
„mutmaßlichen Straftatbe-
stand“. Andrew könnte Be-
richten zufolge bis zu 96 
Stunden in Gewahrsam blei-
ben oder vorab auf Kauti-
on freigelassen werden. Die 
BBC betont: „Das zeigt, wie 
ernst die Polizei die Vor-
würfe nimmt.“

Laut Dal Babu, dem ehe-
maligen leitenden Polizei-
direktor, haben die Beam-
ten „Zugriff auf Computer-
geräte, Dateien, Fotos und 
alle anderen Beweismittel“. 
Sie können „alle Andrew 
gehörenden oder von ihm 

bewohnten Räumlichkei-
ten“ durchsuchen.

Andrews derzeitiger Auf-
enthaltsort wird geheim ge-
halten. Mehrere Quellen ha-
ben bestätigt, dass König 

Charles nicht im Voraus da-
rüber informiert wurde, dass 
sein jüngerer Bruder von 
Beamten der Thames Val-
ley Police festgenommen 
werden sollte.

 Hintergrund der Fest-
nahme sind neue Enthül-
lungen aus den Epstein-
Akten, die sich laut Insi-
dern als echter „Game 
Changer“ erwiesen ha-
ben. Demnach legen frisch 
veröffentlichte Dokumente 
nahe, dass Andrew während 
seiner Zeit als britischer 
Handelsgesandter (2001–
2011) nicht ausschließlich 
im Interesse Großbritanni-
ens gehandelt haben soll. 
Der schwere Verdacht: Der 
Royal soll auf Auslandsrei-
sen von US-Milliardär und 
Sexualstraftäter Jeffrey Ep-
stein (†66) beeinflusst oder 
gesteuert worden sein. An-
drews offizielle Treffen mit 
Vertretern anderer Staaten 
soll Epstein zur privaten Be-
reicherung genutzt haben.

Zudem soll Andrew ver-
trauliche Regierungsinfor-
mationen an Jeffrey Epstein 
weitergegeben haben – da-
runter sensible Informati-
onen über Banken.

Laut „Mail on Sunday“ soll 
Andrew, befähigt durch sein 
Amt, die Bankgeheimnisse 
der Royal Bank of Scotland 
(RBS) nach der massiven 
Rettung durch Steuergelder 
an Epstein weitergereicht 
haben. Offiziell war Andrew 
damals um die Welt gereist, 
um britische Wirtschafts-
interessen zu vertreten.

Amtsmissbrauch ist in 
England und Wales ein 
schwerwiegendes Ver-
brechen – es droht eine 
Höchststrafe von lebens-
langer Haft.

Von JASMIN 
KAYSER, MONIKA 
KENNEDY, EILEEN 

PRIMUS und SARINA 
ROOCKS

Vorwurf des
Amtsmissbrauchs!
Dem Skandal-Royal
droht lebenslange Haft

König Charles meldete sich
kurz nach der Festnahme

London – Stunden 
nach der Festnahme 
seines Bruders An-
drew Mountbatten-
Windsor (66) hat Kö-
nig Charles III. (77) 
am Donnerstag ein 
Statement abgege-
ben:

„Mit größter Besorg-
nis habe ich die Nach-
richten über Andrew 
Mountbatten-Windsor 
und den Verdacht auf 
Amtsmissbrauch zur 
Kenntnis genommen. 
Was nun folgt, ist ein 
umfassendes, faires 
und ordnungsgemäßes 
Verfahren. Lassen Sie 
mich klar sagen: Das 
Gesetz muss seinen 
Lauf nehmen. Solange 
dieser Prozess andau-

ert, wäre es nicht rich-
tig, wenn ich mich wei-
ter zu dieser Angele-
genheit äußern würde. 
In der Zwischenzeit 
werden meine Familie 
und ich unsere Pflicht 
und unseren Dienst für 
Sie alle weiterhin er-
füllen. Charles R.“

Laut BBC unterstüt-
zen der Prinz und die 
Prinzessin von Wales 
die Erklärung des Kö-
nigs. Bereits Anfang 
Februar hatten sich 
William (43) und Ka-
te (44) zum Jeffrey-Ep-
stein-Skandal, in den 
Andrew tief verstrickt 
scheint, geäußert.

Sie erklärten, sie 
seien „zutiefst be-
sorgt“.  � prim

Eine Gruppe von
Polizeibeamten 

in Zivil kommt am
Donnerstagmorgen

auf der Wood Farm an,
Andrews aktuellem

Domizil

Vor dem Skandal-
Zerwürfnis: Andrew

Mountbatten-Windsor
(damals 53) und sein

Bruder Charles 
(damals 63, r.)

im Jahr 2012

Das offizielle
Statement von König
Charles im Wortlaut.

Das „R“ in seiner
Unterschrift steht für
das lateinische Wort

Rex, was übersetzt
König bedeutet

Sechs zivile Einsatzfahrzeuge
fuhren am Donnerstag kurz nach
8 Uhr morgens auf das Anwesen

von König Charles in Norfolk

Die Marsh Farm auf dem
Gelände von Sandringham

soll Andrews künftiger
Wohnsitz sein. Sie wird
derzeit noch renoviert

Kein Blaulicht, kein
Aufsehen: Dies war

gestern eines der
ersten Fotos der

Festnahme in Norfolk

Am 66. Geburtstag
nahm die Polizei 
Andrew fest

Im Epstein-Sumpf!
Andrew Mountbatten-

Windsor (66, Archivaufnahme)
wurde gestern festgenommen

Royales
Pflichtbewusstsein!
Königin Camilla (78)

besuchte gestern
ein Mittagskonzert

in Westminster. Auf
eine Reporterfrage zu

Andrews Festnahme
reagierte sie nicht
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„Lassen Sie mich 
klar sagen: Das 

Gesetz muss 
seinen Lauf 

nehmen“ 
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London – Ausgerechnet 
an seinem 66. Geburts-
tag rückte die Polizei ges-
tern Morgen an und 
nahm Andrew Mount-
batten-Windsor (einst 
Prinz Andrew) in Eng-
land fest. Der Grund: Ver-
dacht auf Amtsmiss-
brauch! 

Dem vorausgegangen war 
die Veröffentlichung neuer 
Epstein-Akten durch das US-
Justizministerium am 30. Ja-
nuar – mehr als drei Milli-
onen Seiten, tausende Bil-
der, Videos und E-Mails. Die 
Dokumente hatten erneut 
ein unsäglich schlechtes Bild 
auf Andrew geworfen.

Die Akten enthielten un-
ter anderem Fotos, die An-
drew in kompromittieren-
den Situationen zeigten. Es 
waren Bilder zu sehen, die 
ihn auf allen Vieren und in 
merkwürdiger Pose über ei-
ner jungen Frau zeigen, de-
ren Gesicht unkenntlich ge-
macht wurde.

Im Angesicht bereits be-
kannter Details über An-
drews Verwicklung in den 

Missbrauchssumpf des ver-
urteilten Sexualstraftäters 
Jeffrey Epstein (†66) wirkte 
das alles mehr als bizarr.

Es wurden aber auch E-
Mails veröffentlicht, die be-
weisen, dass es weiterhin 
Kontakt zwischen Andrew 
und Epstein gab, obwohl An-
drew stets behauptet hatte, 
er habe alle Verbindungen 
zu dem Sexualverbrecher ab 
2010 vollständig abgebro-
chen. Der Ex-Royal beteu-
erte stets, von den Machen-
schaften seines Freundes 
nichts mitbekommen zu ha-
ben, die neuen Epstein-Ak-
ten vermittelten ein anderes 
Bild.

So bot Epstein Andrew 
Treffen mit jungen Frau-
en an. Ein Schriftverkehr 
deutete zudem an, dass 
er Epstein sogar zu einem 
Dinner im Buckingham 
Palace einladen wollte. 
Weitere E-Mails zeigten, 
dass Andrew noch min-
destens bis 2012 mit Jef-
frey Epstein in Verbin-
dung stand.

Die veröffentlichten Do-
kumente schürten auch den 
Verdacht, dass Andrew wäh-
rend seiner Zeit als briti-

scher Handelsgesandter 
(2001–2011) möglicherwei-
se vertrauliche Informati-
onen mit Epstein geteilt ha-
ben könnte, darunter auch 
jene über die Bank RBS. Die 
war in der Finanzkrise 2008 
an den Rand des Zusam-
menbruchs geraten, muss-
te mit 45 Milliarden Pfund 
(52 Mrd. Euro) Steuergeld 
vom britischen Staat geret-
tet und teilverstaatlicht wer-
den.

Anfang Februar wurde be-
kannt, dass die britischen 
Behörden untersuchen, ob 
Andrew Jeffrey Epstein im 
Jahr 2010 Handelsreporte 
zukommen ließ. Gestern be-
stätigte die Polizei, Ermitt-
lungen zu mutmaßlichem 
„Fehlverhalten in Ausübung 
offizieller Funktionen“.

Andrew soll an Jeffrey Ep-

stein, der mit der Verwal-
tung und Anlage des Geldes 
anderer ein Vermögen an-
gehäuft hatte, nach einer 
dienstlichen Asienreise Be-
richte über mehrere von ihm 
besuchte Länder übermit-
telt haben. Laut BBC gab An-
drew Epstein Hinweise zu 
möglichen Investitionsob-
jekten. Britische Handels-
gesandte sind aber zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet!

Die Polizei bestätigte 
gegenüber der BBC, dass 
die Beamten durch die 
Festnahme Zugang zu 
Computerausrüstung, 
Dateien, Fotos und ande-
ren Beweismitteln erhal-
ten werde. Der Zugriff 
sei jetzt erfolgt, weil der 
Druck in den vergange-
nen Tagen stetig gewach-
sen sei.

Skandalfoto von
2001: Virginia Roberts

Giuffre (damals 17)
mit dem früheren

Prinz Andrew (damals
40) und Ghislaine

Maxwell (damals 39)

Schockaufnahme auf
Sandringham! Dieses vom

US-Justizministerium
teils geschwärzte
Foto zeigt Andrew

auf dem Schoß von 5
Frauen. Dahinter grinst

Epstein-Komplizin
Ghislaine Maxwell (63)

Jeffrey Epstein (†66)
wurde am 10. August

2019 tot in seiner
Gefängniszelle in

New York aufgefunden 

INA MICHAELIS- 
UGWONNO

++ PÄDOKRIMINELLER EPSTEIN WAR ANDREWS FREUND ++ JETZT AUCH FERGIE WEG ++

Norfolk – Während ihr 
Ex-Mann Andrew 
Mountbatten-Windsor 
(66) wegen des Vor-
wurfs des Amtsmiss-
brauchs in Polizeige-
wahrsam sitzt, fragen 
sich viele Royalfans: 
Wo steckt eigentlich 
Sarah „Fergie“ Fergu-
son (66)?

Angeblich soll An-
drews Ex-Frau unter-
getaucht sein. Das 
letzte öffentliche 
Event, auf dem sie ge-
sehen wurde, war die 
Beerdigung von Ka-
tharine, Herzogin von 
Kent (†92) am 16. 
September.

Wie die „Daily Mail“ 
berichtet, weiß Fer-
gie, dass sie in Eng-
land keine Zukunft 
hat. Sie plant dem-

nach einen Umzug in 
die Vereinigten Arabi-
schen Emirate. Zu-
letzt soll sie sich mit 
ihrer jüngsten Tochter 
in der Golfregion ge-
troffen haben. Prin-
zessin Eugenie (35) 
befand sich rund um 
den 10. Februar in 
Doha, der Hauptstadt 
von Katar.

Laut „Daily Mail“ 
soll Fergie zu Freun-
den gesagt habe: „Ich 
muss wieder arbei-
ten. Ich brauche 
Geld.“ Und noch im-
mer scheint Fergie 
Freunde zu haben, die 
ihr aushelfen. Anfang 
Februar soll sie mit 
Vertrauten in den 
französischen Alpen 
gewesen sein. �

� S. Roocks

Ex-Frau Fergie untergetaucht!
Sie hat noch immer Freunde, die sie unterstützen

Andrew Mountbatten-
Windsor kniet auf
allen Vieren über

einer am Boden
liegenden Frau. Dieses

Foto fand sich in den
Epstein-FilesImmer neue

Ekel-Fotos
und E-Mails
des Königs-
Bruders

Ihr letzter offizieller
Auftritt: Sarah „Fergie“

Ferguson (66) nahm
zusammen mit Ex-Mann

Andrew (66) an einer 
royalen Beerdigung teil

FOTO: UK PRE SS VIA GE T T Y IMAGE S
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Was über Andrew in
den Epstein-Akten steht

Hinweis von BILD: Die drei
Millionen Akten zum Fall des 
Pädokriminellen Jeffrey Epstein
hat das US-Justizministerium 
teilweise geschwärzt – zum Schutz
der Opfer. Wie hier das Gesicht 
der jungen Frau, über der Andrew 
Mountbatten-Windsor kniet

UNSER VERSPRECHEN AN ALLE: 

 JEDERZEIT GÜNSTIG  
 EINKAUFEN. 

 SEIT ÜBER  
100 JAHREN.
Entdecke alle Angebote in deiner ALDI Filiale. 
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Cockburn 
Town – Warum 
die schönsten 
Momente im Le-
ben nur einmal 
feiern, wenn es 
auch öfter geht? 
Für Paris Hilton 
(45) wurde ein 
besonderer 
Moment von vor 
fünf Jahren jetzt 
noch einmal ge-
toppt: Ehemann 
Carter Reum 
(45) ging 
am weißen 
Sandstrand 
der Turks- und 

Caicosinseln vor 
ihr auf die Knie, 
machte ihr am 
Valentinstag 
zum zweiten 
Mal einen 
Heiratsantrag. 
Die Hotel-Erbin 
schwärmt im 
Interview mit 
„People“: „Es 

war noch magi-
scher als beim 
ersten Mal.“ 
Warum? Ihr 
Sohn Phoenix 
(3) und ihre 
Tochter London 
(2) waren bei 
Verlobung Num-
mer Zwei dabei. 
� jk
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Der  
Natur- 
und 
Wis-
sen-
schafts-
journalist 
Dirk Steffens (58) 
wird neues Gesicht 
der ARD. Ab April 
wird er dort die 
Doku-Reihe „Erlebnis 
Erde“ präsentieren. 
„Tierfilme sind meine 
große Leidenschaft“, 
sagt Steffens. „Die 
Natur zu verstehen, 
war nie so wichtig 
wie heute.“ Bis 2022 
moderierte er die 
ZDF-Reihe „Terra X“, 
danach einige Pro-
duktionen bei RTL.

Im Film-
busi-
ness 
älter 
zu wer-
den, ist 
auch für Männer 
nicht leicht. „Ich 
lebe seit Jahren Mid-
lifekrise“, gesteht 
Schauspieler Oliver 
Mommsen (57). Mit 
Sport will er dagegen 
ankämpfen. „Nen-
nen Sie irgendein 
Sportgerät – ich habe 
es oder ich will es 
haben“, sagte er der 
„Neuen Osnabrücker 
Zeitung“. Auf Reisen 
habe er Springseile 
und Rollschuhe im 
Gepäck. 

Dirk Steffens
Wechselt  
den Sender

Berlin – Es geht um 
Millionen aus Steu-
ergeld – und um pro-
minente Namen aus 
dem Journalismus.

Eine Gruppe inzwi-
schen meist ehemali-
ger Journalisten von 
Zeit, Süddeutscher 

Zeitung, Spiegel, Ber-
liner Zeitung und taz 
hatte in den Neun-
zigerjahren für ein 
„Selbsthelferprojekt“ 
in Berlin-Kreuzberg 
Fördermittel bean-
tragt. Ziel: sozialer 
Wohnraum für sich 

und Bedürftige.
Im vergangenen 

Jahr klagte das Land 
Berlin auf Rückzah-
lung. Jetzt steht 
fest: Durch einen 
Vergleich vor dem 
Verwaltungsgericht 
Berlin bekommt das 

Land die komplette 
Fördersumme für 
das Haus zurück. 
Das berichtet der 
Spiegel.

Die beklagte 
Eigentümergruppe 
um die frühere 
Chefredakteurin der 

Berliner Zeitung, Bri-
gitte Fehrle, und die 
Gerichtsreporterin 
der Süddeutschen 
Zeitung, Annette 
Ramelsberger, muss 
rund 3,145 Millionen 
Euro zahlen. Darin 
enthalten sind 1,78 

Millionen Euro För-
dermittel und rund 
1,35 Millionen Euro 
Zinsen, so die Se-
natsverwaltung für 
Stadtentwicklung.

Der Spiegel hatte 
im Januar 2023 
berichtet, dass sich 

Beteiligte teils nur 
zum Schein anmel-
deten und überhöhte 
Mieten verlangten. 
Bewohner sprachen 
von Mieten über 
den Obergrenzen, 
von nachträglichen 
„Mietaufschlägen“ 

und Zahlungsanwei-
sungen auf Privat-
konten.

Strafrechtliche 
Vorwürfe sind ver-
jährt. Die Senatsver-
waltung spricht von 
einem „Erfolg für das 
Land Berlin“.

Subventionstricks? Promi-Journalisten  
müssen 3,145 Millionen Euro zahlen 

Berlin – Es ist 
Berlinale-Zeit in 
der deutschen 
Hauptstadt. 
Hunderttausende 
sind zum größten 
Publikums-
Filmfestival der 
Welt angereist. Die 
einen, um Filme zu 
gucken, die ande-
ren träumen selbst 
von einem Leben 
vor der Kamera. 
Genau dieses führt 

Sönke Möhring 
(53). Jetzt spricht 
der Schauspieler 
allerdings eine 
deutliche Warnung 
aus.

Gute Laune trotz 
grauem Berliner 
Wintermorgen: 
Sönke Möhring 
lacht und bestellt 
Kaffee. „Wieso 
sollte ich denn 
mies drauf sein?“, 
sagt er zu BILD. 

„Ich liebe das, was 
ich mache und 
bin sehr dankbar 
dafür.“

Wie sein Bruder 
Wotan Wilke 
Möhring (58) ist 
Sönke eine feste 
Größe in der deut-
schen Schauspiel-
landschaft. „Soko 
Wismar“, „Inglou-
rious Basterds“, 
„Kokowääh“ – der 
Wahl-Berliner 

hatte schon immer 
viel zu tun. Nun 
gibt er seine Erfah-
rung weiter – als 
Juror beim 99-Fire-
Film-Award, einem 
Nachwuchsfilm-
preis der Berlinale.

War der Wille 
zum Erfolg immer 
da? „Natürlich, 
man sucht ja 
Bestätigung durch 
seine Arbeit“, 
erklärt Möhring. 

Ein Luxus sei sein 
Job aber nicht: 
„Wer reich werden 
will, sollte niemals 
Schauspieler wer-
den.“

Sönke besuchte 
die Waldorfschule, 
wurde Kinderpfle-
ger und studierte 
Philosophie. Doch 
dann wollte er 

vor die Kamera. 
Aber: Keine Schau-
spielschule nahm 
ihn auf! „Ich war 
einfach zu alt“, 
sagt er. „Ich war 
ein klassischer 
Quereinsteiger.“

Geschafft hat 
es Sönke Möhring 
trotzdem.�
�  T. Render

„Wer reich werden will, sollte niemals 
Schauspieler werden“

Sönke Möhring (53) bei
einem Berlinale-Empfang. Den

Schnauzer trägt er für eine neue Rolle

Hamburg – Die beiden 
Frauen, die sich jetzt laut 
der Wochenzeitung „Die 
Zeit“ vor Gericht trafen, 
könnten unterschiedlicher 
nicht sein. Die eine: Rent-
nerin (74), die seit 25 Jah-
ren in einer 44-qm-Woh-
nung im feinen Hambur-
ger Stadtteil Harvestehu-
de lebt. Die andere: Ad-
optivtochter von Tennis-
Legende Michael Stich (57) 
und Immobilien-Unter-
nehmerin.

Nisha Stockmann-Stich 
(26) führt gemeinsam mit ih-
rer Mutter Jessica Stockmann 
(59) die Immobilienfirma 
„Stockmann³“. Auf der Fir-
men-Website präsentieren 
sie sanierte Wohnungen und 
Villen in Premium-Lagen. 
Zum Portfolio zählt auch die 
spektakuläre „Villa Monaco“ 
an der Côte d‘Azur, die im 
Sommer für rund 99.000 Eu-
ro pro Woche vermietet wird.

In Hamburg-Harvestehu-
de hat die Firma mehrere 
Immobilien im Angebot. Ei-
ne bescheidene 44-Quad-
ratmeter-Wohnung ohne 
Balkon, mit schmaler Kü-
che und Laubengang, soll 
nun das neue Zuhause von 
Nisha Stockmann-Stich und 
ihrem Partner werden.

Die Wohnung gehört seit 
fünf Jahren der Unterneh-
merin. Kurz nach dem Kauf 
flatterte der langjährigen 
Mieterin Gabriele Lehnick 
die Kündigung ins Haus. 
Sie soll raus – Eigenbedarf! 
Begründung: Die Eigentü-
merin wolle selbst einzie-

hen. Lehnick glaubt das 
nicht. Die Vermutung: 

Sie soll raus, damit 
die Wohnung sa-
niert und für 
mehr Geld neu 
vermietet oder 
weiterverkauft 
werden kann. 
„Denen geht es 
um eine weite-
re Immobilie, 

mir geht es um 
mein Leben“, 
sagte die alte Da-
me der „Zeit“.

Die Rentnerin, die eine 
Krebsbehandlung hinter 
sich hat, lebt von einer klei-
nen Rente. In der ersten In-
stanz verlor sie vor dem 
Hamburger Amtsgericht, 
vor dem Landgericht kam 
es dann zu einem Ver-
gleich: 35.000 Euro Abfin-
dung, neun Monate zusätz-
liche Frist. Danach muss 
die Rentnerin ausziehen.

Der Anwalt von Unter-
nehmerin Nisha Stock-
mann-Stich teilte BILD 
gestern mit, das Gericht 
habe berücksichtigt, dass 
die „streitgegenständli-
che Wohnung die einzi-
ge Immobilie im Eigen-
tum“ der Stich-Tochter 
ist. Und: „Das Gericht 
hat zu Recht festgestellt, 
dass ein ernsthafter 
und nachvollziehba-
rer Eigennutzungs-
wille bestand.“

Thorsten Hamer starb
mit nur 43 Jahren

Solingen – In der Rolle 
des gutmütigen Kochs 
Matthias „Matti“ Stei-
ninger eroberte er in 
der SAT.1-Serie „Die 
Landarztpraxis“ die 
Herzen der TV-Zu-
schauer. Jetzt ist der 
Serienstar Thorsten 
Hamer im Alter von 
nur 43 Jahren gestor-
ben. Eine Todesursa-
che wurde nicht be-
kannt gegeben.

In BILD erinnert 
sich seine langjäh-
rige Agentin an den 
„Landarztpraxis“-
Star. Mara Winzer, 
die eng mit Thorsten 
Hamer verbunden 
war, sagt: „Es kam al-
les sehr überraschend 
und plötzlich. Thors-
ten starb am 8. Febru-
ar nach kurzer, schwe-

rer Krankheit in Solin-
gen im Kreise seiner 
Familie.“ An welcher 
Krankheit Hamer ge-
nau litt, möchte Win-
zer aus Respekt vor sei-
ner Familie nicht sagen. 
Doch die Krankheit 
überraschte ihn 2025 
plötzlich während der 
Dreharbeiten zur zwei-
ten Staffel der belieb-
ten Sat.1-Vorabendserie 
„Die Landarztpraxis“, 
sodass er sofort ausstei-
gen musste.

Agentin Winzer: „Er 
wollte nicht aufgeben. 
Er war überglücklich, 
voller Zuversicht, dass 
alles wieder gut wer-
den würde. ‚Es geht mir 
gut, ich bin stark!‘, sag-
te er noch zu mir.“

Doch die Krankheit 
war stärker. Nicola Pohl

Schauspieler-
Witz 1
Der junge Schauspie-
ler verkündet stolz, er 
habe jetzt seine erste 
Rolle erhalten: „Ich 
spiele einen Ehemann, 
der seit 25 Jahren 
verheiratet ist.“
„Nicht schlecht für 
den Anfang“, meint 
sein Vater, „vielleicht 
bekommst du das 
nächste Mal sogar 
eine Sprechrolle.“
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Von JAN-HENRIK  
DOBERS, FRANK OCHSE  

und TOBIAS RENDER

TV-Star Sönke Möhring 
über das Leben vor und
hinter der Kamera

Jessica  
Stockmann mit 

Wimbledon-Sieger 
Michael Stich bei 

ihrer Hochzeit 1992  
an der Côte d’Azur

Oliver 
Mommsen
Lebt 
jahrelange 
Midlifekrise

Rätsel um Tod 
von „Landarzt-

Praxis“-Star 

„Der Landarzt-
praxis“-Star
Thorsten Hamer
starb am
8. Februar

Herzliches Verhältnis:
Sönke mit seinem Bruder
Wotan Wilke Möhring (58, l.)

Zweiter Antrag
für Paris Hilton

FOTO: CAMR AFACE /@CAMR AFACE /INSTAGR AM

Paris Hilton (45) mit
Mann Carter Reum (45),

London (2) und Phoenix (3)
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Schauspieler-
Witz 2
Beschwert sich ein 
junger Bühnenautor 
bitter bei seinem 
Agenten: „Der Inten-
dant kann mich ein-
fach nicht leiden, mein 
Stück spielt er immer 
nur, wenn das Theater 
leer ist!“

Angeblich will die Unternehmerin mit
ihrem Freund die 44 Quadratmeter beziehen

Nisha 
Stockmann-

Stich mit ihrer 
Mutter Jessica 

auf einer 
Veranstaltung 

im Jahr 2023

In diesem Mehrfamilien-
haus in Hamburg lebt 

die Rentnerin.
Noch, denn
bald soll sie

ausziehen

Tochter von 
Tennis-Legende 
Stich klagt 
Mieterin raus
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Los Angeles – Sie ist eine 
der „Real Housewives of 
Beverly Hills“. Doch seit 
Monaten kämpft Ex-Mo-
del Brandi Glanville (53) 
mit einem echten Horror-
leiden.

Zuerst vermutete die 
Schauspielerin Parasiten als 
Ursache ihres entstellten Ge-
sichts. Jetzt stellt sich her-
aus: Es waren ihre alten 
Brust-Implantate! Wie meh-
rere US-Medien berichten, 
hat Glanville die Implanta-

te seit 20 Jahren, obwohl 
man sie nach 10 Jahren 
wechseln sollte. Sie sagte: 
„Sie sahen gut aus, fühlten 
sich gut an, die Mammogra-
fie sagte, sie seien in Ord-
nung. Erst bei einer Ultra-
schalluntersuchung wurde 
mir klar, was los war.“

Das Promi-Nachrichten-
portal TMZ traf Brandi vor 
der Praxis von Schönheits-
chirurgen in Beverly Hills 
(USA). Der Reality-Star er-
zählte den Reportern, ihre 
Brustimplantate seien nach 
der langen Zeit gerissen, das 
Silikon, sei durch den Kör-
per gewandert und habe die 
Lymphknoten verstopft.

Das habe zu der schlim-
men Infektion geführt. In-
zwischen sind die Implan-
tate und die Silikonreste ent-
fernt.

Etwa zwei Jahre litt Glan-
ville an fürchterlichen 
Schmerzen, an Hautdefor-
mationen, die ihr ganzes Ge-
sicht entstellen.

Erst dachte das Ex-Model 
an Parasiten, die sich unter 
ihrer Haut eingenistet hät-
ten. Und war sich sogar 

ziemlich sicher, dass sie sich 
die Tiere beim Dreh von „Re-
al Housewives Ultimate Girls 
Trip“ in Marokko eingefan-
gen habe.

„Entertainment Tonight“ 
sagte sie damals: „Unser Es-
sen stand stundenlang her-
um, darunter auch Fleisch. 
Sechs Monate nach meiner 
Rückkehr aus Marokko fin-
gen diese Sprachstörungen 
und die Schwellungen an. Es 
begann im Juli, und wir ver-
suchen immer noch heraus-
zufinden, woran es liegt.“ 
Auch erzählte die Schauspie-
lerin, sie könne die Parasi-
ten spüren, wenn sie ihre 
Haut berühre: „Ich habe das 
Gefühl, sie bekommen Ba-
bys in meinem Gesicht.“ Das 
gehört jetzt zum Glück der 
Vergangenheit an.

Glanville will nun ihr 
Gesicht wieder schön ma-
chen lassen, allerdings oh-
ne größere Schönheits-
operation. 

Jahrelang litt der US-Star unter den Verformungen

Die Deutschen wollen 
2026 sparen

Rio de Janeiro –  
Mitten im Karne-
val in Rio (Bra-
silien) klauten 
Diebe Handys von 
Feiernden – dann 
standen plötzlich 
zwei Figuren aus 
der Serie „Haus 
des Geldes“ vor 
ihnen.

Es waren ver-
kleidete Zivilpoli-

zisten, die alles 
beobachtet hat-
ten und die Diebe 
auf frischer Tat 
ertappten.

In roten Over-
alls und Masken 
hatten sich die 
Beamten unauf-
fällig unter die 
Feiernden ge-
mischt. Mit Un-
terstützung einer 

von oben filmen-
den Drohne beob-
achteten sie, wie 
eine Frau einem 
Opfer das Handy 
aus der Hand riss 
und es an einen 
Komplizen wei-
tergab. Die Er-
mittler fanden bei 
dem Duo fünf ge-
klaute Mobiltele-
fone. � go

Verkleidete Polizisten 
fassen Handydiebe

Frankfurt – Vor 
fünf Jahren 
konnte Rishabh 
Agarwal (16) 
kein Wort 
Deutsch. Heute 
hat er die welt-
weit höchste 
Punktzahl in ei-
ner internatio-
nalen Deutsch-
prüfung er-
reicht! 

Er wurde mit 
dem „Outstan-
ding Cambridge 
Learner Award“ 
ausgezeichnet – 
für die beste Leis-
tung in Deutsch 
als Fremdsprache 
bei der Cam-
bridge-IGCSE-
Prüfung.

Rishabh wurde in Indien 
geboren, zog mit seiner Fa-
milie nach Shanghai, dann 
Paris. Mit elf kam er nach 
Frankfurt. „Ich war nervös. 

Alles war 
neu. Die Kul-
tur, die Spra-
che.“ Er 
sprach Eng-
lisch, Hindi, 
Französisch 
und Manda-
rin. An der 
Internationa-
len Schule 
lernte er 
Deutsch von 
Grund auf.

Rishabh 
trat auch ei-
nem Badmin-
ton-Verein 
bei, mit kla-
rer Ansage: 
Alle sollten 
nur Deutsch 
mit ihm spre-
chen. „Das 

war ein zusätzlicher Motor“, 
sagt er.

Zur Prüfung meint Ris-
habh: „Das war leicht.“

 � biwe

Inder (16) ist bester 
Deutschschüler 

der Welt

Berlin – Hohe 
Preise, unsichere 
Zeiten. Die noris-
bank fragte zum 
Jahreswechsel, 
welche finanzi-
ellen Vorsätze 
die Menschen 
für 2026 haben. 
Ergebnis: Wer 

kann, spart. Wer 
konsumiert, 
tut es bewusst. 
Fast jeder vierte 
Deutsche (24,1 
Prozent) will 
2026 genauso 
viel sparen 
wie im Vorjahr. 
Weitere 22,9 

Prozent planen, 
mehr Geld 
zurückzulegen. 
Besonders die 
junge Generation 
zeigt Sparwillen: 
40,9 Prozent der 
18- bis 29-Jähri-
gen wollen mehr 
sparen.

Brandi Glanville 
leidet unter ihrem 

entstellten Gesicht. 
Ärzte haben jetzt 

endlich die 
Ursache 

gefunden

Zuschauer 
kennen Brandi 
Glanville aus 
der Serie 
„Real 
House-
wives of 
Beverly 
Hills“

Die Beamten nahmen 
in „Haus-des-Geldes“-

Verkleidung eine Diebin fest

Ein Arzt kümmerte sich 
in der Schönheitsklinik 
um den US-Promi

Neustadt – Ein 
Apotheker aus der 
Pfalz verlor seine 
Betriebserlaubnis – 
weil er Arzneimittel 
für den illegalen 
Darknet-Handel ver-
kauft haben soll. Sein 
Eilantrag scheiterte. 
Ohne Rezept soll er 
einem Komplizen 
starke Schmerz-, 
Schlaf- und Narko-
semittel überlassen 
haben – auch Benzodi-
azepine, sogenannte 
„K.-o.-Tropfen“. Das 
Verwaltungsgericht 
sieht „erdrückende 
Anhaltspunkte für 
erhebliche strafrecht-
liche Verfehlungen“.

Apotheker 
verkaufte im 
Darknet

Den Haag – Den Straf-
verfolgungsbehörden 
in der Ukraine, Polen 
und Moldau ist ein 
großer Schlag gegen 
die internationale 
Drogen-Kriminalität 
gelungen. Mit Unter-
stützung von Europol 
wurde Mitte Februar 
ein kriminelles Netz-
werk zerschlagen, das 
synthetische Drogen 
herstellte und handel-
te. (Foto) Neben 103 
Festnahmen wurden 
auch 36 Drogenlabore 
ausgehoben. Bei 
den Razzien stellte 
die Polizei kiloweise 
Amphetamin und Me-
thamphetamin sowie 
über 5000 MDMA-
Tabletten sicher.

Europol hebt 
36 Drogen-
labore aus

Düsseldorf – Erst 
sah es nach einem 
Verkehrsunfall aus, 
aber nun ermittelt 
die Mordkommission: 
Ein Autofahrer (34) 
soll seinen Wagen 
absichtlich mit hoher 
Geschwindigkeit in 
das Schaufenster 
eines Supermarktes 
in Düsseldorf gelenkt 
haben. Der Türke und 
ein Kunde wurden 
leicht verletzt. Die 
Staatsanwaltschaft 
wertet den Vorfall als 
versuchten Totschlag. 
Der Fahrer wurde 
festgenommen und 
soll einem Haftrichter 
vorgeführt werden. 
Sein Motiv ist unklar.

Autofahrer rast 
in Supermarkt

Düsseldorf – Ein deutscher 
Milliardär ist Opfer von 
Trickbetrügern gewor-
den. Der Unternehmer 
aus Nordrhein-Westfalen, 
der bereits im Rentenal-
ter ist, übergab den Ver-
brechern Schmuck, Uh-
ren, Bargeld und Gold. 
Gesamtwert: mehrere 
Millionen Euro!

Die Polizei bestätigte den 
Vorfall. BILD kennt Namen, 
Wohnort und Unternehmen 
des Opfers in NRW, nennt 

sie aber zum Schutz seiner 
Person nicht.

Der Mann gehört laut Schät-
zungen des „Manager Maga-
zins“ zu den reichsten Deut-
schen, seine Familie verfügt 
demnach über ein Vermögen 
von mehreren Milliarden Eu-
ro, er selbst bekam für sein 
soziales Engagement sogar 
eine der höchsten Auszeich-
nungen der Bundesrepublik.

Die Täter haben den Mann 
mit einer besonders skrupel-
losen Masche hereingelegt, 

einem sogenannten Schock-
Anruf. Ein Polizeisprecher: 
„Sie gaben vor, dass die Toch-
ter ihres Opfers einen tödli-
chen Verkehrsunfall verur-
sacht haben soll.“ Dabei sei 
eine schwangere Frau gestor-
ben, bei der es sich zudem 
um die Tochter eines serbi-
schen Diplomaten gehandelt 
haben soll. „Um den Forde-
rungen des Diplomaten ge-
recht zu werden, benötige 
man Geld oder Wertgegen-
stände.“

Wie die Täter an die Pri-
vatnummer ihres Opfers ka-
men, ist unklar. Doch der ers-
te Anruf erreichte den Mil-
liardär am Abend des 3. Fe-
bruar. An einem geheimen 
Ort gab es daraufhin eine ers-
te Geldübergabe. Am nächs-
ten Tag wurden weitere Wert-
gegenstände übergeben. Ob 
der Milliardär sich selbst mit 
den Tätern traf, teilte die Po-
lizei nicht mit.

Inzwischen wurde eine Er-
mittlungskommission einge-

richtet, doch bislang fehlt von 
der Betrugsbande jede Spur. 
Der Polizeisprecher: „Die Kol-
legen stehen in regelmäßi-
gem Austausch mit dem Op-
fer und dessen Familie. Es lie-
gen einige Ermittlungsansät-
ze vor, die zum Teil bereits 
abgearbeitet wurden und zum 
Teil noch in Bearbeitung 
sind.“

Den Senior habe die stun-
denlange Sorge um seine 
Tochter sehr mitgenommen, 
körperlich blieb er unverletzt. 

Gegenüber BILD wollte sich 
der Mann nicht äußern.

In Deutschland gab es laut 
Angaben der Landeskrimi-
nalämter zuletzt rund 99.000 
gemeldete Fälle von Schock-
Anrufern, Enkeltrick-Betrü-
gern und falschen Polizisten.

Laut „Neue Osnabrücker 
Zeitung“ belief sich der 
Schaden allein im Jahr 2023 
auf etwa 117 Millionen Eu-
ro. Die Dunkelziffer soll 
deutlich höher sein, da sich 
viele Opfer aus Scham 
nicht bei der Polizei mel-
den.� Andreas Wegener

Die Täter versetzen ihre Opfer mit 
den Anrufen oft in einen emotionalen 
Schockzustand, sagen Ermittler

Schock-Anrufer betrügen Milliardär um Millionen
F
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JANA 
GODAU

Er gehört zu den reichsten Deutschen und zahlte aus Sorge um seine Tochter

Trickreiche Fahnder in Rio

Meine 
kaputten 
Brüste haben mein 
Gesicht entstellt

Glanville 
begab sich in 
eine Schönheits-Klinik, 
um die Ursache ihrer 
Entstellungen zu beseitigen

Während einer OP 
wurden die alten 
Brust-Implantate 

entfernt

Rishabh Agarwal (16) 
holte die weltweit 
höchste Punktzahl 

für Deutsch als 
Fremdsprache
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Kempten – Ein in Bay-
ern vermisster Kater 
ist bei nach Sachsen 
umgezogenen Nach-
barn wieder aufge-
taucht. Die Besitzerin 
von „Staller“ meldete 
sich im Januar bei der 
Polizei in Bayern. Sie 
gab an, dass die Birma-
katze seit dem Umzug 
der Nachbarn ver-
schwunden sei. „Stal-
ler“ und der andere 
Kater „Hubert“ sind 
Freigänger und waren 
immer mal wieder bei 
den Nachbarn. Die 
Polizei in Sachsen fuhr 
zu deren neuem Haus. 
Der Mann habe noch 
versucht, den Kater 
über die Terrasse nach 
draußen zu lassen. Das 
konnten die Polizisten 
aber verhindern. Sie 
gaben „Staller“ seiner 
rechtmäßigen Halterin 
zurück, die dafür 
600 Kilometer in das 
andere Bundesland 
fuhr.

Nachbarn klauen 
Birmakater

Goslar – So hatte sich 
die Familie ihren Aus-
flug zu einem Stausee 
bei Goslar (Nieder-
sachsen) sicher nicht 
vorgestellt. Plötzlich 
war Schäferhund-
mischling Pia (3) weg! 
Die Hündin war eine 
steile Felswand hinauf-
gelaufen und kam von 
einem Felsvorsprung 
in fast 10 Metern Höhe 
nicht mehr alleine 
herunter. Ihre Besitzer 
wählten den Notruf. 
Einsatzkräfte von Feu-
erwehr und Bergwacht 
kletterten hoch, seilten 
Pia in einer Kletteraus-
rüstung ab (Foto).

Hündin Pia
aus Steilwand
gerettet 

Der Presserat hat einen 
Artikel vom 4. Dezember 
2024 über die Verurtei-
lung eines Mannes we-
gen sexuellen Miss-
brauchs Minderjähriger 
gerügt. Es sei gegen Ziff. 
8, RL 8.2 und 8.3 Presse-
kodex verstoßen worden, 
weil einige Kinder durch 
Nennung ihrer Vornamen 
und Abbildung des 
Wohnhauses der Familie 
identifizierbar gewesen 
seien.

Der Presserat hat einen 
Artikel vom 23. Novem-
ber 2024 über den mut-
maßlichen sexuellen 
Missbrauch zweier Poli-
zisten durch eine Kolle-
gin gerügt. Diese sei er-
kennbar dargestellt wor-
den und es seien, ohne 
Belege, Vermutungen 
über ihre Transsexualität 
angestellt worden. Es lie-
ge ein schwerer Verstoß 
gegen Ziff. 8 und eine 
Vorverurteilung gemäß 
Ziff. 13 Pressekodex vor. 
Es fehle am für ihre Iden-
tifizierbarkeit nötigen öf-
fentlichen Berichterstat-
tungsinteresse; die Ver-
öffentlichung habe sich 
nur auf einen Anfangs-
verdacht und nicht auf 
hinreichende Anknüp-
fungspunkte gestützt. 

Einen weiteren Artikel 
vom 27. November 2024 
zum selben Thema hat 
der Presserat gerügt, da 
gegen Ziff. 1 und 6 Pres-
sekodex verstoßen wor-
den sei. Das Wahrhaftig-
keitsgebot sei verletzt, 
da sich später herausge-
stellt habe, dass die Poli-
zistin nicht transsexuell 
ist und die Vorwürfe ge-

gen sie nicht zutrafen. 
Ein offensichtlicher Inter-
essenkonflikt sei nicht 
transparent dargelegt 
worden; der Leser erfah-
re nicht, dass die Autorin 
mit einem Funktionär der 
Polizeigewerkschaft, die 
eine Kandidatin gegen 
die Polizistin für die Wahl 
der Frauenvertretung 
aufgestellt hatte, verhei-
ratet ist.

Der Presserat hat zwei 
Artikel vom 23. und 28. 
Dezember 2024 gerügt, 
die den Suizid des Freun-
des einer Schauspielerin 
betrafen. Darüber wurde 
mit vollem Vor- und ab-
gekürztem Nachnamen 
sowie im Bild berichtet. 
Sein Abschiedsbrief wur-
de wörtlich zitiert, sein 
Ärger mit der Justiz und 
seine Finanzprobleme 
und Schulden geschil-
dert. Das wurde als Ver-
stoß gegen Ziff. 8, RL 8.7 
Pressekodex beanstan-
det. In Artikeln über 
Selbsttötungen sei Zu-
rückhaltung zu üben, ins-
besondere bei der Veröf-
fentlichung von Namen, 
Fotos und näheren Be-
gleitumständen. Die An-
gehörigen des nicht pro-
minenten Mannes hätten 
um Erlaubnis der identifi-
zierenden Berichterstat-
tung gebeten werden 
müssen. Auch Ziff. 1 und 
11 Pressekodex seien 
verletzt, weil die Ab-
schiedsbriefzitate sein 
Leid unangemessen sen-
sationell dargestellt hät-
ten und er zum bloßen 
Objekt von Sensationsin-
teressen herabgewürdigt 
worden sei.

Thomas P. (37) musste 
sich gestern vor dem 
Gericht für den Berg-

Tod seiner Freundin 
verantworten

Wiesbaden – 
Hessens CDU-
Innenminister 
Roman Poseck 
fordert mehr 
Befugnisse, um 
das Untertau-
chen ausreise-
pflichtiger 

Flüchtlinge zu 
verhindern. 
„Das Aufent-
haltsgesetz ent-
hält derzeit kei-
ne Rechts-
grundlage, um 
Mobiltelefone 
zu orten oder 

Personen zu ob-
servieren. Diese 
sollten wir 
schaffen“, sag-
te er. Eine Initi-
ative plane er 
für die Innenmi-
nisterkonferenz 
im Juni 2026.

Minister will Handyortung 
von Ausreisepflichtigen

Das Todes- 
Drama am 
Großg lockner 
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ZDF
BILD präsentiert das TV-PROGRAMM am Freitag

5.30 Morgenmagazin 9.00 Tagess. 9.05 
Hubert und Staller. Brautjungfer über 
Bord 9.55 WaPo Bodensee 10.40 Tagess. 
10.45 Meister des Alltags 11.15 Wer weiß 
denn sowas? 12.00 ARD-Mittagsmaga-
zin 14.00 Tagess. 14.10 Rote Rosen 
15.00 Tagess. 15.10 Sturm der Liebe 
16.00 Tagesschau
16.10 Leopard, Seebär & Co.
17.00 Tagesschau
17.15 Brisant Magazin
18.00 Wer weiß denn sowas? Show 

Gäste: Oliver Mommsen
18.50 Quizduell-Olymp Show
19.45 Sportschau vor acht
19.55 Wirtschaft vor acht Magazin
20.00 Tagesschau

20.15 Mord oder Watt?: Die wilde 
Hilde TV-Krimi von 2026 
Mit Oliver Mommsen 90 Min.

21.45 Tagesthemen
22.20 Morden im Norden Krimi-Serie
23.10 Sportschau Fußball:  

Bundesliga, 23. Spieltag
23.55 Brokenwood – Mord in Neu-

seeland: Blutiges Pink TV-
Krimi von 2015. Mit Neill Rea 
Regie: Joshua Frizzell 90 Min.

5.30 Morgenmagazin 9.00 heute 
Xpress 9.05 Volle Kanne  10.45 Notruf 
Hafenkante 11.30 Olympische Winter-
spiele Mailand Cortina 2026 LIVE 15.15 
heute Xpress 15.20 Olympische Winter-
spiele Mailand Cortina 2026 LIVE U.a.: 
ca. 15.20 Curling, Halbfinale: Damen

5.05 Auf Streife 5.30 SAT.1-Früh-
stücksfernsehen. Magazin. Zu  Gast: 
Michael Nast, Sascha Zöller, Domi-
nique Boniecki 10.00 Lebensretter 
hautnah 12.00 Auf Streife – Die Spezi-
alisten 14.00 Auf Streife 15.00 Auf 
Streife – Die neuen Einsätze 

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur 6.00 
Punkt 6 7.00 Punkt 7 8.00 Punkt 8 9.00 
Gute Zeiten, schlechte Zeiten 9.30 Un-
ter uns 10.00 Ulrich Wetzel  11.00 Bar-
bara Salesch  12.00 Punkt 12 15.00 Bar-
bara Salesch – Das Strafgericht 15.55 
Ulrich Wetzel – Das Strafgericht 

8.20 Die Simpsons 8.50 How I Met 
Your Mother 9.15 The Middle 9.45 
Young Sheldon 10.10 Two and a Half 
Men 11.30 The Big Bang Theory 12.50 
How I Met Your Mother 13.15 The Midd-
le 13.45 Young Sheldon 14.10 Two and 
a Half Men 15.35 The Big Bang Theory 

6.05 CSI: NY (Wh.) 7.55 CSI: Den Tätern 
auf der Spur 9.35 nachrichten 9.40 CSI: 
Den Tätern auf der Spur 12.20 CSI: Miami 
15.00 Shopping Queen. Motto in Köln: 
Dancing Queen! Sei mit deinem Outfit 
der Hingucker auf der Tanzfläche!, Tag 5: 
Jenny mit Ekaterina Leonova 

17.00 heute Xpress
17.05 Olympische Winterspiele 

Mailand Cortina 2026  
LIVE ca. 17.05 Eisschnelllauf, 
Entscheidung: 1500 m Damen/
Eishockey, Halbfinale: Herren/
ca. 18.00 Bob, Zweierbob Da-
men, 1. Lauf. Mod.: Jochen Brey-
er, Katrin Müller-Hohenstein

19.00 heute/Wetter

16.00 Lebensretter hautnah – 
Wenn jede Sekunde zählt  
Reportagereihe

17.00 Notruf Reportagereihe  
Stromschlag in der Kirche/ 
Unfreiwilliges Piercing

18.00 Lenßen hilft Dokusoap 
Der Giftzwerg/Hörsturz

19.00 Die Landarztpraxis Mitgefühl
19.45 SAT.1 :newstime

17.00 Ulrich Wetzel – Das  
Jugendgericht Dokusoap

17.30 Unter uns Eine Waffe zu viel
18.00 Explosiv – Das Magazin
18.30 Exclusiv – Das Star-Magazin
18.45 RTL Aktuell
19.03 RTL Aktuell – Das Wetter
19.05 Alles was zählt Der Feind in 

der Familie. Mit Luisa Binger
19.40 GZSZ Eskalation

17.00 taff Magazin. Moderation: Vivi-
ane Geppert, Daniel Aminati

18.00 ProSieben :newstime
18.10 Die Simpsons Trick-Serie 

Bauchgefühl/Porträt eines jun-
gen Lakaien in Flammen

19.05 Galileo Magazin. Second-
Hand-Boom – So funktioniert 
das Business mit getragener 
Kleidung! Mod.: Stefan Gödde

16.00 Guidos Deko Queen  
Dokusoap. Motto: Wende für 
die Wände – Kreiere einen an-
gesagten Look mit kreativem 
Wanddesign! – Tag 5: Fatma

17.00 Zwischen Tüll und Tränen
18.00 First Dates Dokusoap
19.00 Das perfekte Dinner  

U. a.: Tag 5: Leon, Osnabrück / 
Motto: Leons Comfort Food

1.25 Tagesschau 1.30  Mord oder 
Watt?: Die wilde Hilde. TV-Krimi von 
2026 (Wh.) 3.00 Tagesschau3.05  
Brokenwood – Mord in Neuseeland: Blu-
tiges Pink. TV-Krimi von 2015 (Wh.) 4.35 
Deutschlandbilder 4.40 Tagesschau 

0.00 aspekte 0.45 heute journal update 
1.00 Spionage, Sabotage, Fake News – 
Putins Krieg gegen uns 1.45 Unter Di-
nos  3.15  In Wahrheit: In einem 
anderen Leben. TV-Krimi von 2021 
4.45 Bares für Rares – Lieblingsstücke 

19.15 Olympische Winterspiele 
Mailand Cortina 2026  
LIVE U.a.: ca. 19.15 Curling, Spiel 
um Bronze Herren/ca. 21.10 Eis-
hockey, Halbfinale: Herren

21.50 heute journal
22.05 Olympische Winterspiele 

Mailand Cortina 2026  
LIVE ca. 22.15 Eishockey,  
Halbfinale: Herren

23.30 heute-show

23.50 Halbpension mit Schmitz. Show. 
Zu Gast: Reiner Calmund, Janine Kunze, 
Lisa Feller, Simon Pearce 0.50 Die bes-
ten Comedians Deutschlands (Wh.) 
2.55 Halbpension mit Schmitz (Wh.) 
4.20 Die dreisten drei – Die Comedy-WG 

20.15 Die besten Comedians 
Deutschlands Show. Mit Tony 
Bauer, Ralf Schmitz, Sascha 
Grammel, Mirja Boes, Michael 
Mittermeier, Tahnee, Ingo  
Appelt, Mike Krüger, Toby Käp, 
Marcel Mann, Marco Gianni

22.55 Halbpension mit Schmitz 
Show. Zu Gast: Ruth Moschner, 
Kathrin Osterode, Katalyn  
Hühnerfeld, Simon Pearce

0.00 Nachtjournal 0.33 Wetter 0.35 
CSI: Miami. Krimi-Serie. Deine eigenen 
Leute / Endgeschwindigkeit / Stuten-
bisse 2.55 CSI: Den Tätern auf der 
Spur. Nasser Tod3.45 CSI: New York. 
Sommermorde / Kunstfehler 

20.15 Die ultimative Chart-Show 
Die erfolgreichsten Mitsing-Hits 
aller Zeiten. Gäste: Evelyn Bur-
decki, Sasha, Janine Kunze, 
Josh. Mitwirkende: Oimara, DJ 
Ötzi, Hermes House Band. Ge-
meinsam mit seinen prominen-
ten Gästen feiert Oliver Geissen 
die unvergesslichen Ohrwürmer, 
die für generationsübergreifen-
de Partystimmung sorgen.

1.20  Chaos Walking. Sci-Fi-Film 
von 2021 (Wh.) 3.10 ProSieben :new-
stime 3.15  The Hole – Die geheim-
nisvolle Falltür. Thriller von 2009. Mit 
Chris Massoglia. Regie: Joe Dante 4.45 
Kaminfeuer mit Joko & Klaas. Talk

0.20 vox nachrichten 0.40 Medical De-
tectives. Doku reihe. Tödliche Affären. Ei-
ne junge Mutter wird brutal in ihrer 
Wohnung ermordet.  1.30 Medical De-
tectives. U.a.: Schriftliches Vermächtnis/
Tödliche Gefühle/Ungehörte Schreie

20.15 Chaos Walking Sci-Fi-Film von 
2021. Mit Tom Holland, Daisy 
Ridley, Mads Mikkelsen. Regie: 
Doug Liman 125 Min.

22.20 Die Tribute von Panem:  
The Ballad of Songbirds and 
Snakes Sci-Fi-Film von 2023  
Mit Tom Blyth. Regie: Francis 
Lawrence. Coriolanus Snow will 
Lucy Gray zum Sieg bei den 
Hungerspielen verhelfen. 180 Min.

20.15 Goodbye Deutschland! Die 
Auswanderer Dokusoap. City 
Special: Los Angeles. Drei Frau-
en kämpfen in einer Stadt vol-
ler Glanz und Glamour um ihre 
Träume und Opferbereitschaft.

22.15 The Commuter – Die Fremde 
im Zug Thriller von 2018 
Mit Liam Neeson, Vera Farmiga, 
Patrick Wilson. Regie: Jaume 
Collet-Serra 125 Min.

10.15 Navy CIS: L.A. 11.05 MacGyver 
12.00 Bull 12.55 The Mentalist 13.50 
Castle 14.50 Hawaii Five-0 15.45 Kabel 
Eins :newstime 15.55 Steel Buddies 
16.55 Abenteuer Leben täglich. Maga-
zin. Superheldengerichte auf dem neu-
esten Disney Schiff 17.55 Mein Lokal, 
Dein Lokal  18.55 Achtung Kontrolle! 

5.50 Action Heroes (Wh.) 6.00 Joyce 
Meyer – Das Leben genießen (Wh.) 6.25 
Infomercial 7.25 Joyce Meyer – Das Le-
ben genießen 7.50 Infomercial 14.55 
Action Directors (Wh.) 15.05 King of 
Queens 16.00 Infomercial 16.05 Star 
Trek – Deep Space Nine (Wh.) 18.05 
Star Trek – Raumschiff Voyager 

5.10 Der Trödeltrupp 11.00 Frauen-
tausch 12.55 Der Trödeltrupp 13.55 
Hartz und herzlich – Tag für Tag Benz-
Baracken 16.00 RTLZWEI News 16.04 
RTLZWEI Wetter 16.05 Hartz und herz-
lich  17.05 Hartz Rot Gold 18.05 Hartz 
und herzlich – Tag für Tag Rostock 
19.05 Berlin – Tag & Nacht. Dokusoap 

20.15 Sky Cinema Premiere HD Cash 
Out 2 – Alles auf eine Karte 
Kriminalfilm von 2025. Mit Gina 
Gershon. Regie: Randall Emmett 

20.15 Sky Atlantic HD True Detecti-
ve Thrillerserie. 2 Folgen

20.15 Sky One The Rookie  
Crimeserie. Das Netzwerk

20.15 Weiblich. Tödlich. Sisters in 
Crime Doku reihe. Ein Leichen-
fund in einem Wiener Keller 
sorgt für Entsetzen.

22.20 Uwe Ochsenknecht präsen-
tiert: die 7 Todsünden Eine 
junge Flugbegleiterin wird ge-
stalked und grausam ermordet.

 0.20 Im Kopf des Verbrechers

20.15 Spooked – Geisterjagd in  
Irland Doku reihe. Der Spuk von 
Wicklow Gaol/Die Aillwee Cave

22.05 The Lodge Horror von 2019 
Mit Riley Keough. Regie: Vero-
nika Franz, Severin Fiala 135 Min.

 0.20 The Retreat – No Way Out 
Gruselfilm von 2021. Mit Tom-
mie-Amber Pirie 85 Min.

20.15 Olympus Has Fallen – Die 
Welt in Gefahr Actionthriller 
von 2013. Mit Gerard Butler 
Regie: Antoine Fuqua 130 Min.

22.25 The Punisher Actionfilm von 
2004. Mit Thomas Jane. Regie: 
Jonathan Hensleigh 140 Min.

 0.45 Bullet Proof Actionfilm von 
2022. Mit James Clayton 100 Min.

20.15 Sky Cinema Highlights HD  
Colombiana Actionfilm von 
2011. Mit Zoe Saldaña

21.00 Sky One Chicago Fire Action- 
serie. 2 Fol. Mit Taylor Kinney

22.15 Sky Atlantic HD Der Pass  
Crimeserie. Masken

22.30 Sky One Navy CIS Crimeserie  
3 Folgen. Mit Mark Harmon 

14.00 WELT Newsroom 14.45 ICON TV 
15.00 WELT Newsroom 15.55 Börsen-
flash 16.00 WELT Newsroom 16.55 Bör-
senflash 17.00 WELT Newsroom 17.15 
WELT-Spezial 17.45 Deffner & Zschäpitz 
18.00 Die Welt am Abend 18.10 Meine 
WELT 18.15 Die Welt am Abend 19.15 
WELT-Spezial 19.45 Die Welt am Abend 
20.10 Meine WELT Magazin
20.15 Air Defender 23 Doku
21.10 51 Tigers – Tornado-Piloten 

im Einsatz Dokumentation
22.05 BELL 429  Dokumentation
23.05 Die Waffenkammer der  

Bundeswehr Dokumentation
23.55 U32 – Soldaten unter  

Wasser Dokumentation

15.10 Impractical Jokers (Wh.) 16.00 
Axel! (Wh.) 17.00 Hausmeister Krau-
se (Wh.) 18.00 Ladykracher 19.00 Bitte 
Lächeln! (Wh.) 20.15 Exatlon Germany 
23.00 Bitte Lächeln! (Wh.) 0.10 Im-
practical Jokers – Die Lachflasher! (Wh.) 

SPORT  
Curling: 
Beim letz-
ten Olym-
pia siegte 
Kanada  
im Spiel 
um die 
Bronze-
medaille

KRIMI Als 
ein Mord 
geschieht, 
fahndet 
Kommissar 
Seebach 
(Oliver 
Mommsen) 
auf eigene 
Faust

SHOW  
Moderator 
Oliver 
Geissen 
präsen-
tiert die 
schönsten 
Songs der 
letzten  
60 Jahre

FILM  
Todd ent-
deckt Viola 
(Daisy  
Ridley) 
nach einer 
Bruchlan-
dung auf 
seinem 
Planeten 

DOKU  
Die Berli-
nerin Vic-
toria Jan-
cke (Foto) 
will ihren 
„American 
Dream“ 
zur Reali-
tät machen

SHOW Mirja 
Boes (Foto) 
und ihre 
Kollegen 
zeigen die 
besten 
Gags aus 
ihren aktu-
ellen Pro-
grammen

16.55 Mit dem Zug ... 17.50 Auf alten 
Gleisen 19.20 Arte Journal 19.40 Ich 
will 120 werden! 20.15  Das unsichtba-
re Mädchen. TV-Krimi von 2011. Mit El-
mar Wepper 22.00  Zu neuen 
Ufern. TV-Kriminalfilm von 2022 23.30 
Jason Mraz. Konzert1.05 Martin Scorse-
se – Von Little Italy nach Hollywood 
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Innsbruck – Am 18. 
März brachen Tho-
mas P. (37) und 
Freundin Kerstin 
G. (†33) zu einer 
Klettertour auf den 
Großglockner 
(3798 Meter) auf. 
Der Abstieg wurde 
zum Albtraum. 
Kerstin G. konnte 
nicht weiter, ihr 
Freund ließ sie 50 
Meter unter dem 
Gipfel zurück. Als 
die Bergwacht sie 
am nächsten Tag 
erreichte, war sie 
erfroren.

Gestern stand er vor 
Gericht.

Die Staatsanwalt-
schaft warf ihm vor, 
seine Freundin 

„schutzlos, entkräftet, 
unterkühlt und des-
orientiert“ zurückge-
lassen zu haben. Er ha-
be ihre mangelnde Er-
fahrung nicht berück-
sichtigt und nicht für 
Ausrüstung gesorgt. 
Auch habe er nicht am 
Umkehrpunkt kehrt-
gemacht, obwohl der 
Wind Temperaturen 
auf minus 20 Grad 
senkte.

Thomas P. wies 
die Vorwürfe zu-
rück. Über Kerstin 
sagte er, sie sei „sehr 
konditionsstark“ ge-
wesen. Sein Anwalt 
verlas einen Brief 
der Eltern: „Unsere 
Tochter handelt 
selbstverantwort-
lich, wir können ih-
rem Freund keinen 
Vorwurf machen.“

Der Anwalt be-
schrieb die Tour: Ge-
gen 20.15 Uhr Proble-
me mit dem Seil, Zeit-
verlust eineinhalb 
Stunden. Kerstin ver-
letzte sich an der 
Hand. Er habe keine 
Notsignale gesendet, 
da sich ihr Zustand 
erst nach Abdrehen 
eines Hubschraubers 
verschlechtert habe.

Thomas P.: „Ich 
habe die Kerstin ge-
liebt und nicht ge-
wollt, dass ihr et-
was zustößt. Wir 
haben immer ge-
meinsam entschie-
den.“ Und: „Ich ha-
be die Tour nicht ge-
führt, ich war nicht 
in der Führungsrol-
le.“

Merkwürdig: Um 
18.07 Uhr hatte Kers-

tin G. ihren Eltern ge-
schrieben: „Wir sind 
fertig mit der Tour, 
wir sind bereits un-
ten.“ Der Angeklagte 
will das nicht mitbe-
kommen haben.

Im Prozess wurde 

gestern außerdem be-
kannt, dass Thomas P. 
bereits eine frühere 
Freundin nach einem 
Streit auf dem Groß-
glockner allein gelas-
sen haben soll. In 
tiefster Nacht. Die 

Frau überlebte, sie er-
hob die Vorwürfe in 
einem Brief, der ges-
tern im Prozess ver-
lesen wurde.

Bis Redaktions-
schluss war kein Ur-
teil gefallen.

JÖRG
VÖLKERLING

Thomas P. ließ Freundin Kerstin zurück,
sie erfror. Gestern stand er vor Gericht

Kerstin G. (33) erfror
nur 50 Meter unter

dem Gipfel des
Großglockners

Dieses Bild wurde im
Prozess gezeigt. Es

zeigt den Aufstieg, der
so dramatisch endete

Das Todes-
Drama am
Großglockner

Noch mehr Wetter auf www.bild.de
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Medaillenspiegel

OLYMPIA ERGEBNISSE

Ach, Olympia. Es ist ge-
rade schwierig mit uns.

Ich mag dich. Wirklich. 
Aber meine Liebe wird im 
Moment nicht so erwidert, 
wie ich mir das wünsche.

Die deutschen Enttäu-
schungen wachsen von 
Tag zu Tag.

Was habe ich mich auf 
das Eishockey-Turnier mit 
unseren NHL-Stars gefreut! 
Endlich wieder großes Ki-
no auf dem Eis. Aber rich-
tig warm geworden bin ich 
mit diesen Auftritten nicht. 
Stattdessen sitze ich jetzt 
in der Eishalle von Corti-
na und schaue deutschen 
Curlern gegen China zu. Ja, 
sie sind schon ausgeschie-
den. Aber wenn irgendwo 
Schwarz-Rot-Gold mit-
mischt, fiebere ich automa-
tisch anders mit.

Leider mischen wir nur 
immer seltener wirklich 
mit.

Eisschnelllauf? Kaum ei-
ne Rolle. Shorttrack? Nie-
mand dabei. Ski Alpin 
der Männer? Unter 
ferner liefen. Viele 
junge Sportar-
ten? Gar nicht 
erst am Start.

Ich erwarte 
keine Me-
daillen-Or-
gie. Aber bei 
der Größe 
unseres Teams und den 
Millionen, die in den 
Spitzensport fließen, 
wirkt die Ausbeute er-
schreckend mager.

Nur sechs Medaillen au-
ßerhalb des Eiskanals. Und 
dann fädelt Lena Dürr auch 
noch am ersten Tor ein. 

Beim Zuschauen tut das 
körperlich weh.

Besonders bitter: Wir 
schwächeln ausgerechnet 
dort, wo früher verlässlich 

Edelmetall herkam. 
Skispringen. Nor-
dische Kombinati-

on. Biath-
lon. Im Eis-
schnelllauf 
werden wir 
langsam 
wieder 
schneller – 
aber von ei-

ner neuen Anni Friesinger 
sind wir noch Kilometer 
entfernt. Und selbst im 
Goldkanal von Cortina brö-
ckelt die Dominanz. Die 
Rodel-Tobis hören auf. Bob-
Gigant Lochner auch. Oje, 
Olympia. 

Die Wahrheit ist: 

Deutschland ist groß, in-
vestiert viel – und wirkt 
trotzdem in vielen Win-
tersportarten strukturell 
im Hintertreffen.

Der Abstand zur Welts-
pitze wächst nicht nur ge-
fühlt, sondern systema-
tisch. Norwegen, Italien, 
Holland, Frankreich und 
die Schweiz – selbst klei-
nere Nationen sind inno-
vativer, spezialisierter, ag-
gressiver im Nachwuchs. 
Deutschland wirkt oft eher 
verwaltend als visionär.

Wohltuend hebt sich da 
das deutsche Haus in 
Cortina ab. Dort ist die 
Stimmung locker und of-
fen. Nur ist das noch nicht 
in allen Sportarten ange-
kommen...

Und trotzdem stimmt 
die Quote. Die Menschen 

schauen. Vielleicht mehr 
denn je.

Das ist das Faszinie-
rende: Die Identifikation 
bleibt, auch wenn der Er-
folg schrumpft. Vielleicht, 
weil Olympia mehr ist als 
Medaillen. Vielleicht, weil 
wir alle auf diesen einen 
Moment warten. Auf ein 
neues Gesicht. Auf jeman-
den wie Emma Aicher – 
herrlich unverstellt, kaum 
zu interviewen, aber echt. 
Und unschlagbar witzig 
auf der Tanzfläche.

Und doch merke ich: 
Meine Geduld wird ge-
testet. Ach, Olympia. Es 
wäre schön, wenn du 
meine Liebe wieder er-
widerst. Sonst wird aus 
großer Leidenschaft ir-
gendwann nur noch höf-
liches Zuschauen.

Skibergsteigerin 
Paller klettert

auf Platz 4
Es war ein histo-
rischer Moment – 
ohne Happy End 
für Tatjana Paller 
(30)! 

Die Skibergstei-
gerin verpasst bei 
der Olympia-Pre-
miere ihrer Sport-
art knapp eine 
Medaille im 
Sprint und landet 
auf dem 4. Platz. 
Erste Olympiasie-
gerin ist die 
Schweizerin Mari-
anne Fatton (30). 

Paller verpatzt 
im Finale den 
Start, läuft hinter-
her. Die Ex-Bahn-
radfahrerin im 
Ziel: „Wenn mir 
davor jemand ge-
sagt hätte, ich 
werde Vierte, ich 
hätte es genom-
men. Aber wenn 
ich jetzt die Sie-
gerehrung sehe, 
dann denke ich 
mir: Dritter wäre 
schon cooler. So 
ist es ein lachen-

des und ein wei-
nendes Auge.“

Im Rennen lau-
fen die Teilneh-
mer erst auf Ski 
im Zickzack-Kurs 
einen Anstieg 
hoch. Nach 20 Se-
kunden werden 
die Ski auf den 
Rucksack ge-
packt, dann geht 
es zu Fuß Treppen 
hoch, schließlich 
in einem Riesen-
slalom runter ins 
Ziel.

Kombinierer Geiger stürzt gleich
zweimal und verpasst Medaille

Land Gold Silber Bronze

Als es darauf ankam,
hat Biathletin
Franziska Preuß (31)
zu viel verballert

FOTOS: L ANG /IMAGN IMAGE S VIA REUTERS, GE T T Y

DIE
OLYMPISCHE

LAGE
Von FRANK H. SCHNEIDER

Am Boden: Vinzenz
Geiger (28/l.) wird nach

Platz fünf im Teamsprint
von Johannes Rydzek (34)

getröstet
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Slalom-Spezialist
Linus Straßer (33)
belegte nur Platz
9 – weit weg von
Edelmetall

Olympia, wir haben ein         
  Beziehungsproblem!

Wie stehen 
die Sterne?

Mehr zu Ihrem Horoskop 
unter www.bild.de

20. FEBRUAR

WIDDER 21.3. - 20.4.
Das Universum schenkt 
Ihnen heute Inspiration. 
Ein kreativer Impuls 
öffnet Wege zu neu-
en Möglichkeiten und 
kann Ihr Wohlbefinden 
stärken. Bleiben Sie offen, 
erkunden Sie unbekannte 
Pfade, folgen Sie Ihrer 
Fantasie und achten Sie 
auf Chancen. 
STIER 21.4. - 20.5.
Ein verborgenes Ereignis 
bringt heute überra-
schendes Glück. Bleiben 
Sie achtsam, denn eine 
ungeahnte Chance kann 
Ihre Zukunft heilsam 
verändern. Achten Sie 
auf Ernährung, bewahren 
Sie innere Balance und 
planen Sie finanziell klug 
und ruhig. 
ZWILLINGE 21.5. - 21.6.
Gefühlsmäßig ausge-
glichen lädt Sie der Tag 
ein, neue Erfahrungen zu 
sammeln, die unerwartete 
Vorteile bringen können. 
Achtsamkeitsübungen, 
Yoga oder Meditation för-
dern Klarheit und innere 
Ruhe. Praktische Vorsicht 
stärkt Ihre Finanzen. 
KREBS 22.6. - 22.7.
Ein Hauch von Nostalgie 
umgibt Sie heute. Erinne-
rungen an frühere Erfolge 
schenken Mut und Inspi-
ration für neue Projekte. 
Offenheit des Herzens 
kann zarte Begegnungen 
anziehen. Vertrauen Sie 
Ihrer Intuition bei Ent-
scheidungen. 
LÖWE 23.7. - 23.8.
Inmitten der aufgewühl-
ten Stimmung finden Sie 
ruhige Kraft. Mut ermög-
licht echte Belohnungen. 
Verborgene Energien 
fördern kreative Heilung. 
Gönnen Sie sich eine 
Massage oder ein warmes 
Bad und setzen Sie heute 
klare Ziele. Bleiben Sie 
offen! 
JUNGFRAU 24.8. - 23.9.
Mit ruhiger Zuversicht 
öffnet sich ein Weg voller 
Chancen für Sie. Vertrau-
en Sie Ihrem Instinkt, ach-
ten Sie auf kleine Wunder 
im Alltag. Ein pragmati-
scher Blick auf Liebe und 
Beruf öffnet neue Türen 
und bringt sanfte Verän-
derung. Seien Sie offen! 
WAAGE 24.9. - 23.10.
Ein emotionaler Moment 
schenkt Ihnen Klarheit 
und Einsicht, die Wege 
zu neuen Erfolgen öffnet. 
Ein herzliches Gespräch 
berührt Ihr Herz, stärkt 
Verbundenheit und Ver-
ständnis. Im Beruf bieten 
Herausforderungen wei-
ten Raum für Ihre Stärke. 
SKORPION 24.10. - 22.11.
Der Tag beginnt geheim-
nisvoll, doch eine innere 
Erkenntnis schenkt Ihnen 
Klarheit und neue Pers-
pektiven. Erinnerungen 
bewegen Sie, führen Sie 
zu offenen Gesprächen. 
Mut zur Neugier öffnet 
berufliche Türen und 
überraschende Möglich-
keiten. 
SCHÜTZE 23.11. - 21.12.
Ein sanfter Impuls beglei-
tet Sie heute. Neue Blick-
winkel öffnen sich wie 
ein innerer Kompass zu 
Ihrem persönlichen Glück. 
Achtsame Meditationen 
stärken Körper und Geist. 
Ein ruhiger, entspannter 
Tag fördert Klarheit für 
berufliche Ziele. 
STEINBOCK 22.12. - 20.1.
Romantische Schwin-
gungen schenken Ihrem 
Alltag positive Energie. 
Durch Zusammenarbeit 
und Harmonie öffnen sich 
neue Türen. Fokussieren 
Sie sich auf praktische 
Liebe, planen Sie für 
dauernde Nähe. Nutzen 
Sie Ihren Ehrgeiz für eine 
kluge Karriere. 
WASSERMANN 21.1. - 19.2.
Starkes Selbstvertrauen 
öffnet Wege zu neuem 
Glück. Nutzen Sie Ihre 
eigene Sicht, um unerwar-
tete Chancen zu erkennen. 
Achten Sie auf gesunde 
Ernährung für mehr Vitali-
tät. Eine heilsame Haltung 
mildert finanziellen Druck 
und stärkt Sie. 
FISCHE 20.2. - 20.3.
Vertrauen Sie heute Ihrer 
Intuition und entdecken 
Sie neue Möglichkei-
ten. Kleine romantische 
Gesten und ein Abend bei 
Kerzenschein können Ihre 
Seele rühren. Ihre Begeis-
terung öffnet Chancen 
und bringt Balance zwi-
schen Traum und Realität. 

Skibergsteigerin
Tatjana Paller
(30) kämpft sich
einen Anstieg
hoch, versucht
im Finale, den
Rückstand zu
verkürzen
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Symptomatisch: Unser
NHL-Star Tim Stützle
(24) eingeklemmt
zwischen zwei Slowaken

Zu Fuß eine
steile Treppe
hochrennen
– auch das
gehört beim
Skibergsteigen
dazu

Bei der
Zielankunft
ärgert
sich der
Olympiasieger 
von 2018 und 2022

VERGEIGT!

Geiger (r.) liegt auf
dem Rücken, nachdem
Ryota Yamamoto (28)
in ihn reingelaufen war

Was für ein Drama in der Loi-
pe! 

Im Dauerschneefall in Tese-
ro gehen unsere Kombinierer 
Johannes Rydzek (34) und Vin-
zenz Geiger (28) im Teamsprint 
leer aus. Dabei liegen sie nach 
dem Springen auf Gold-Kurs...

Rydzek geht mit 13 Sekunden 
Vorsprung als Erster ins Ren-
nen. Beim ersten Wechsel auf 
Geiger nach 1,5 Kilometern sind 
es nur noch 7,7 Sekunden Vor-
sprung.

Dann das Drama: Geiger tritt 
in ein Loch im Schnee und 
kommt zu Fall. Der Japaner 
Yamamoto fährt in ihn hinein, 
reißt Geiger noch einmal um. 
Der Deutsche rappelt sich hoch, 
stürzt nach wenigen Metern er-
neut! Die anderen ziehen da-
von.

Geiger: „Ich bin bislang in 
noch keinem Rennen gestürzt. 
Es tut mir richtig fett leid. Es 
ist sehr, sehr schade. Wir haben 
so hart gearbeitet und dann so 
ein blöder Fehler.“

Am Ende gewinnt Norwegen 
vor Finnland und den Ösis. 
Deutschland wird nur Fünfter.

Bundestrainer Eric Fren-
zel (37): „Beide haben grandi-
ose Sprünge gemacht, waren 
voll dabei und dann passiert halt 
so ein beschissenes Unglück.“

Die Kombinierer bleiben 
damit erstmals seit 28 Jah-
ren ohne Medaille.

SKIBERGSTEIGEN 
Frauen, Sprint 
Gold: Fatton (Schweiz) 
Silber: Harrop (Frankr.)  
Bronze: Alonso Rodriguez 
(Spanien)  
Männer, Sprint 
Gold: Cardona Coll (Spanien) 
Silber: Fylyppow (AIN) 
Bronze: Anselmet (Frankr.)

NORDISCHE KOMBINATION 
Teamsprint, Männer 
Gold: Norwegen 
Silber: Finnland 
Bronze: Österreich

EISSCHNELLAUF 
Männer, 1500 m 
Gold: Ning (China) 
Silber: Stolz (USA) 
Bronze: Nuis (Holland)

•

	 1.	 Norwegen	 16	 8	 10
	 2.	 Italien	 9	 5	 12
	 3.	 USA	 7	 12	 6
	 4.	 Frankreich	 6	 8	 5
	 5.	 Niederlande	 6	 7	 3
	 6.	 Schweden	 6	 6	 3
	 7.	 Schweiz	 6	 4	 3
	 8.	 Deutschland	 5	 8	 8
	 9.	 Österreich	 5	 8	 5
	 10.	 Japan	 5	 6	 11
	 11.	 Kanada	 4	 4	 6
	 12.	 China	 3	 3	 4
	 13.	 Australien	 3	 2	 1
	 14.	 Großbritannien	 3	 0	 0
	 15.	 Südkorea	 2	 2	 3
	 16.	 Tschechien	 2	 2	 0
	 17.	 Slowenien	 2	 1	 1
	 18.	 Spanien	 1	 0	 1
	 19.	 Brasilien	 1	 0	 0
		  Kasachstan	 1	 0	 0
	 21.	 Polen	 0	 3	 1
	 22.	 Neuseeland	 0	 2	 1
	 23.	 Finnland	 0	 1	 4
	 24.	 Lettland	 0	 1	 1
	 25.	 Georgien	 0	 1	 0
	 26.	 Bulgarien	 0	 0	 2
	 27.	 Belgien	 0	 0	 1
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OLYMPIA HEUTE

Steinmeier gegen eine
Olympia-Bewerbung 2036

Von Olympia berichten: 
FRANK SCHNEIDER, 

KRISTINA ELLWANGER, 
STEPHAN FLOHR, 
KILIAN GAFFREY, 
MARCEL GRAUS, 
MELANIE HAACK, 

STEN HORNIG, 
STEVEN JÖRGENSEN, 
SEBASTIAN KAYSER, 
MORITZ LEIHKAMM, 
ANTONIA MAIWALD, 
DENNIS SCHLÜTER 

und MAX SCHRADER 

SKI FREESTYLE
10 Uhr:  Frauen, Skicross
CURLING 
14.05 Uhr: Frauen, Halb-
finale
CURLING
19.05 Uhr: Männer,  
Spiel um Bronze
BIATHLON
14.15 Uhr: Männer,  
Massenstart
EISSCHNELLLAUF
16.30 Uhr: Frauen,  
1500 Meter
EISHOCKEY
16.40 Uhr: , Männer, 
Halbfinale  
Kanada – Finnland
EISHOCKEY
21.10 Uhr: Männer,  
Halbfinale  
USA – Slowakei
BOB 
18 und 19.48 Uhr: Frauen, 
Zweier, 1. und 2. Lauf
SKI FREESTYLE
19.30 Uhr: Männer,  
Halfpipe, Finale
SHORT TRACK 
20.15 Uhr: Frauen, 1500 
Meter, Viertelfinale, 
Halbfinale und Finale 
(22.03 Uhr)
21.29 Uhr: Männer, 5000 
Meter Staffel, Finale

Das war’s! Die deutschen 
Curler verabschieden sich 
mit einem Sieg von den 
Winterspielen, an denen 
sie erstmals nach 12 
Jahren wieder teilnehmen 
durften. 
Zum Abschluss der Vor-
runde gewann die Auswahl 
um Kapitän Marc Muska-
tewitz (30) das aus sportli-
cher Sicht bedeutungslose 
Duell mit China mit 6:4. 
Beide Mannschaften hat-
ten keine Chance mehr auf 
das Halbfinale. 
Vier Siege aus neun Spie-
len holte das deutsche 
Team. Mitentscheidend 
für das Aus vor den 
Medaillenspielen war die 
überraschende Pleite ge-
gen Tschechien, das gegen 
Deutschland seinen ersten 
Sieg in seiner Olympia-
Geschichte gefeiert hatte. 

Klare Ansage! Italien als 
Gastgeber der Paralym-
pics-Winterspiele (ab 
6. März) ist gegen die 
Zulassung von Russland 
und Belarus, die wegen 
des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine 
ausgeschlossen sind. 
Außenminister Antonio 
Tajani sprach von einer 
„absoluten Ablehnung 
gegenüber der Entschei-
dung des Internationalen 
Paralympischen Komi-
tees“. Das hatte ent-
schieden, die Sanktionen 
gegen Russlands und 
Belarus aufzuheben.

Curler feiern
zum Abschied
einen Sieg

Italien gegen
Russland bei
Paralympics

Sie sind schon vor dem 
Rennen die ersten Ge-
winner!

Adam Edelman (34) 
hat es geschafft. Vor 
zwölf Jahren fasste er 
den Entschluss, ein is-
raelisches Bob-Team zu 
gründen. Morgen lenkt 
er den Viererbob durch 
den Eiskanal von Corti-
na d’Ampezzo – Cool 
Runnings made in Isra-
el.

Edelman: „Jeden ein-
zelnen Tag der vergan-
genen zwölf Jahre hatte 
ich nur ein Ziel: Israel 
braucht ein Bob-Team 
bei den Olympischen 
Spielen.“

Er baut das Team auf, 
organisiert das Materi-
al, sammelt Spenden 
und kocht sogar für sei-
ne Jungs.

 Gelernt hat er das 
Bobfahren auf You-
Tube. Der Israeli 
schaute über 10.000 
Stunden Clips im In-
ternet.

Zuvor startete er 
schon 2018 in Pyeong-
chang auf dem Skeleton 
für sein Land. Er ist der 
erste orthodoxe Jude, 
der Israel bei den Win-
terspielen vertritt.

Seine Identität ver-
steckt er aus Angst vor 
Anfeindungen nicht: 
„Das ist nicht, wie wir 
sein sollten. Ich ände-
re mein Verhalten nicht 
wegen anderer. Ich tra-
ge die Kippa und die 
Teamkleidung auch ab-
seits des Eiskanals. Es 

ist eine Ehre und Ver-
antwortung.“

Sein Team ist ein 
bunt gemischter Hau-
fen: ein arabischer Dru-
se, ein Anhänger der 
Chabad-Lehre und ein 
weltlicher Jude.

Edelman: „Das ist 
Israel: ein Land, eine 
Mannschaft – alles in 
einem Bob.“ 

Nach dem Terroran-
griff der Hamas fiel das 
Team auseinander, an 
Training war nicht zu 
denken. Erst im vergan-
genen Oktober fand das 
Team wieder zueinan-
der und schaffte die Qua-
lifikation. Auch ein Ein-
bruch in ihr Apparte-
ment, bei dem Geld und 
Material gestohlen wur-
de, kann Team Israel 
nicht stoppen.

Edelman: „Das ist der 
israelische Geist. Rück-
schläge führen bei uns 
zu einer doppelten Ge-
genreaktion.“

Er weiß, dass das Team 
Israel in den vier Läu-
fen chancenlos sein und 
wahrscheinlich Letzter 
wird. Wie der berühm-
te Jamaika-Bob bei den 
Spielen 1988 in Calgary.

Edelman: „Wie beim 
Cool-Runnings-Team 
kennt man die Namen 
nicht, aber das Team. 
Ich sage den Jungs im-
mer: In 30 Jahren wird 
man über eure Leis-
tung sprechen. Wir 
haben Gold gewon-
nen, weil wir hier am 
Start stehen.“

ISRAELI
EDELMAN

Diese Aussage ärgert 
deutsche Sportler und 
Funktionäre bei Olym-
pia! 

Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier (70) 
spricht sich gegen eine 
deutsche Olympia-Bewer-
bung für das Jahr 2036 aus. 
Das berichtet der Spiegel“. 

Damit stellt sich das 
Staatsoberhaupt gegen 
Überlegungen, die Sommer-
spiele genau 100 Jahre nach 
den von den Nationalsozi-
alisten propagandistisch 
missbrauchten Spielen von 
Berlin erneut nach Deutsch-
land zu holen.

Laut des Berichts sieht 

Steinmeier das Jahr 2036 
„als historisch problema-
tisch für eine deutsche Be-
werbung“. 1936 hatte das 
NS-Regime die Spiele ge-
nutzt, um sich internatio-
nal in Szene zu setzen und 
seine Ideologie zu verschlei-
ern. Eine Neuauflage exakt 

ein Jahrhundert später sei 
deshalb mit besonderer 
Sensibilität zu betrachten.

Steinmeiers Sprecher 
machte die Haltung des 
Bundespräsidenten ge-
genüber dem „Spiegel“ 
deutlich: „Der Bundesprä-
sident hofft auf die Ausrich-

tung der Spiele in den Jah-
ren 2040 oder 2044 in 
Deutschland.“

Der Deutsche Olympi-
sche Sportbund prüft der-
zeit Bewerbungen für 
2036, 2040 oder 2044, die 
Bundesregierung steht 
dahinter. Jetzt schießt 

das Staatsoberhaupt quer. 
Berlin, München, Ham-

burg und die Rhein-Ruhr-
Region haben Interesse si-
gnalisiert. Entscheidend ist, 
wann das Internationale 
Olympische Komitee die 
Sommerspiele nach Euro-
pa gibt. So reagiert der 

Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB): „Die 
Entscheidung, wann die 
Spiele zurück nach Europa 
kehren, trifft allein das IOC. 
Wenn dies der Fall ist, muss 
Deutschland die beste Be-
werbung aus Europa bie-
ten.“ Also auch für das Jahr 
2036.

Er fiebert mit, feuert 
an, feiert mit!

Dürfen wir vorstel-
len: Hier kommt 
Snoop Klopp! US-Rap-
per Snoop Dogg (54) 
war bereits bei den 
Olympischen Som-
merspielen in Paris 
vor zwei Jahren zum 
Edel-Maskottchen der 
US-Amerikaner ge-
worden. Bei den Win-
terspielen ist der Me-
ga-Star wieder allge-
genwärtig.

Jetzt haben auch 
wir unseren Mr. Olym-

pia! Jürgen Klopp (58) 
tourt seit Anfang der 
Woche durch die ver-
schiedenen Austra-
gungsorte und begeis-
tert Fans, Athleten 
und frühere Olympia-
Helden mit seiner rei-
nen Anwesenheit. Der 
Ex-Liverpool-Trainer 
und jetzige Red-Bull-
Fußballchef hat dabei 
sichtlich Spaß. Fast 
immer an seiner Seite: 
Sohn Marc Klopp (37).

Klopp: „Fan bin ich 
von allem. Ich liebe al-
les Alpine, ich liebe al-

le Langlauf-Diszipli-
nen, ich liebe Biath-
lon. Es ist einfach al-
les spannend.“ 

Am Dienstag wurde 
Klopp bei der Männer-
staffel die Ehre zuteil, 
die letzte Runde ein-
zuläuten. Das machte 
er auf Klopp-Art: mit 
Vollgas und Motivati-
onsschrei.

Klopp ist längst ein 
Star der Spiele, die 
Fans feiern ihn aus-
gelassen. So wie 
sonst nur Snoop 
Dogg.

Er ist unser 
größter 
Olympia-Fan

SNOOP KLOPP

Ex-Trainer und Red-Bull-Fußballchef 
wird bei den Winterspielen gefeiert

War bei den Spielen vor
Ort: Bundespräsident
Frank-Walter
Steinmeier (70)
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  „Gold 
    gewonnen,
  weil wir am 
Start stehen“

Jürgen Klopp (58)
bei der Männer
Staffel im Biathlon
mit der Fahne vom
Team Deutschland

Superstars unter
sich: Klopp mit
Tennis-Idol Boris
Becker (58) im
Deutschen Haus

Bei der Biathlon-Staffel der Männer
durfte Klopp die Glocke für die 
letzte Runde läuten. Er tat 
das mit viel Engagement… Ganz nah dran war Klopp, als 

die deutschen Zweierbob-Fahrer 
einen Dreifach-Triumph feierten
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Präzisions-
arbeit (v.l.): 

Kapp, 
Messenzehl 

und Scheuerl
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Bundespräsident sieht das Jahr „als historisch problematisch“

Der israelische
Viererbob
beim Training
in Cortina
d‘Ampezzo.
Morgen
steigen die
ersten beiden,
am Sonntag
die letzten
beiden Läufe

Adam
Edelman (34)
startete 
bereits im
Zweierbob,
belegte dort
Platz 26
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Bei den Spielen
allgegenwärtig:
US-Rapper 
Snoop Dogg (54)
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„Es tut mir furchtbar leid!“
Wasi fühlt mit Dürr mit
Slalom-Star Lena 
Dürr (34) fädelte 
im 2. Durchgang 
schon am 1. Tor 
ein und schied 
aus. Und das nach 
Platz 2 im 1. Lauf.

Doppel-Olympiasieger 
Markus Wasmeier (62/Fo-
to) erlebte 1988 in Calgary 
Ähnliches. Er blieb als ei-
ner der Favoriten im 
Super-G am ersten 
Tor hängen.

Wasi fühlt mit 
Dürr mit, sagt zu 
BILD: „Leider sind 
sofort Erinnerungen 
wach geworden. Für 

mich hat es sich 
gleich angefühlt, als wä-

re es gestern passiert. Es tut 
mir furchtbar leid für sie. 
Ich wünsche ihr, dass sie 
da gut drüber hinweg-

kommt.“
Wasmeier musste da-

mals viel Spott ertragen, 
sagt heute: „Letztlich 

war es für mich eine 
der größten Lehrstun-
den meines Lebens.“

Weltverband 
pprüft neue

Messmethode

Es geht um alles – 
und dann passiert 
das: Im Viertelfina-
le der Olympischen 
Spiele zwischen 
Tschechien und 
Kanada (3:4 n.V.) 
passiert eine 
schwere Panne.
Ondrej Palat 
schießt Tschechien 
nach 53 Minuten 

3:2 in Führung. Ein 
Treffer, der nicht 
hätte zählen dür-
fen! Die TV-Bilder 
beweisen: Tsche-
chien hatte zu dem 
Zeitpunkt sechs 
Feldspieler auf dem 
Eis, also einen zu 
viel. Keiner von 
ihnen ist an einem 
Wechsel beteiligt.

Doch die vier 
Unparteiischen 
sehen es nicht! 
Auch die Kanadier 
protestieren kaum, 
die Tschechen erst 
recht nicht. 
Gut, dass dieses 
Tor aber das 
Turnier nicht beein-
flusst. Kanada trifft 
durch Nick Suzuki 

zum 3:3 (57.), in der 
Verlängerung ge-
lingt Mitch Marner 
das Golden Goal.
Ex-NHL-Torhüter 
Jamie McLennan 
(54): „Kannst du dir 
vorstellen, wie wir 
jetzt reden würden, 
wenn Kanada durch 
dieses Tor verliert? 
Es wäre hart!“

Weiter Wirbel um die 
Skispringer!
Ein mögliches Schlupfloch 
bei der Körpervermessung 
sorgt für Aufsehen. Nach 
dem Betrugsskandal bei 
der WM in Trondheim, bei 
dem manipulierte norwe-
gische Anzüge aufflogen, 
steht die Materialkontrol-
le stärker denn je im Fo-
kus. Doch trotz verschärf-
ter Regeln gibt es weiter 
Handlungsbedarf.

Brisant: Bei der einma-
ligen 3D-Vermessung zu 
Saisonbeginn kann über 
vergrößerte Weichteile the-
oretisch mehr Anzugsstoff 
„erschummelt“ werden – 
was aerodynamische Vor-
teile bringt.

DSV-Sportdirektor Horst 
Hüttel (57) bestätigte nach 
Gesprächen mit Medizi-
nern: „Sie haben gesagt, 
dass man durch eine Hy-
aluron-Spritze oder ande-
re Maßnahmen etwas ver-
ändern könnte.“

Der Ski-Weltverband 
Fis arbeitet deshalb an 
einer neuen Messmetho-
de. 

Chef-Kontrolleur Mathi-
as Hafele (42): „Wir favo-
risieren eine Knochenmes-
sung, auch eine manuelle.“

Fixe Körperpunkte wie 
der Hüftknochen sollen 
künftig die Basis bilden, um 
manipulierbare Weichteil-
Messungen zu ersetzen. 
Auch eine Außenmessung 

mit standardisiertem Zu-
schlag im Schrittbereich ist 
denkbar.

Geprüft wird zudem die 
DEXA-Methode, ein Rönt-
genverfahren zur exakten 
Körperanalyse.

Ziel ist es, bis zur kom-
menden Saison eine neue, 
fälschungssichere Lösung 
zu beschließen. Erste Be-
ratungen starten im März, 
die Entscheidung soll im 
Sommer fallen.

Parallel gibt es Über-
legungen, Sprunganzü-
ge nach jedem Weltcup 
einzusammeln und ver-
siegelt aufzubewahren, 
um Manipulationen 
während der Saison aus-
zuschließen.

Spieler
zu viel! 
Tschechien-
Tor hätte nicht 
zählen dürfen
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BILD SUPERRÄTSEL

Mit Bootsschule1®, 
Deutschlands meist 
bewerteste Boots-
schule, erreichen 
Sie Ihren Bootsfüh-
rerschein unkompli-
ziert und flexibel.Die 
innovative Lernplattform 
bietet mit über 50 hochwer-
tig produzierten 4K-HD-
Lernvideos, einem intelli-
genten Fragentrainer sowie 
einem Prüfungssimulator 
mit allen amtlichen Prü-
fungsfragen eine optimale 
Vorbereitung auf Ihre Prü-
fung. Die Praxisausbildung 
ist inklusive und findet an 
über 100 Standorten statt. 
Das Willkommenspaket er-
hält alle notwendigen Lern-
materialien. Im Gewinn 
nicht enthalten sind die 
amtliche Prüfungsgebühr 
und die Kosten für die An-
reise zu den Praxisstandor-
ten.

Weitere Infos:
www.bootsschule1.de

WENN SIE 500 EURO  
gewinnen wollen:

Per Telefon:01378/60 20 10
(50 CENT/ANRUF AUS ALLEN DEUTSCHEN NETZEN)

Per SMS:40 400 (50 CENT/SMS)

Senden Sie eine SMS mit
folgendem Text: SUPER,
Lösung, Name, Anschrift

Wenn Sie ein All-inklusive-
Ausbildungspaket zum Boots-
führerschein gewinnen 
wollen: 
Per Telefon: 01378/60 20 80

(50 CENT/ANRUF AUS ALLEN DEUTSCHEN NETZEN)

Per SMS: 40 400 (50 CENT/SMS)

Senden Sie eine SMS mit
folgendem Text: EXTRA,
Lösung, Name, Anschrift
Teilnahmeschluss für das  

heutige Rätsel: heute, 24 Uhr. 
Die Gewinner werden in BILD 
und auf BILD.de genannt. 

Mitmachen kann jeder –bis 
auf Mitarbeiter der Axel 
Springer Deutschland GmbH. 
Rechtsweg ausgeschlossen. 
Teilnahme nur aus Deutsch-
land möglich.

Lösungswort vom 
17.02.2026:  
PORTRAET 
Gewonnen hat
Gert Brinkamp
47199 Duisburg

Gewinnen Sie 500 Euro oder ein 
All-inklusive-Ausbildungspaket 
zum Bootsführerschein!

Kontrolliert 
für den Weltverand 

die Anzüge der 
Skispringer: Mathias 

Hafele (42)

Einmal durchgezählt: 
6 tschechische
Feldspieler sind
auf dem Eis

Sie sind die schnellsten 
Frauen Deutschlands: 
Bobfahrerin Laura Nol-
te (27) und 100-Meter-
Sprinterin Gina Lü-
ckenkemper (29)!

Nolte holte im Mono-
bob Silber. Ab heute 
kämpft sie im Zweierbob 
um Gold, ist die große Fa-
voritin.

BILD traf die gut be-
freundeten Vollgas-
Frauen zum Doppelin-
terview.
BILD: Woher kommt Ih-
re Freundschaft?

LÜCKENKEMPER: Wir 
kommen aus der glei-
chen Region. Wir haben 
beide viel in Dortmund 
trainiert.

NOLTE: Wir trainieren ja 
sehr ähnlich wie die 
Leichtathleten. Und wir 
Bobfahrer waren auch als 
Fans bei der Leichtathle-

tik-WM in Budapest da-
bei, bei der EM in Mün-
chen und bei Olympia in 
Paris. Ich habe früher 
auch Leichtathletik ge-
macht und ich hatte so-
gar dieselbe Trainerin 
wie Gina.
BILD: Wer war denn 
schneller damals?

NOLTE: Ja klar, Gina! 
(lacht)
BILD: Im Club der Besten 
der Deutschen Sport-
hilfe sollen Sie letztes 
Jahr auch sehr viel 
Spaß gehabt haben …

LÜCKENKEMPER: Ja, das 
stimmt. Ich hatte auch 
noch meinen Hund da-
bei.

NOLTE: Danach habt ihr 
euch doch verlobt.

LÜCKENKEMPER (verlobt 
mit ihrem langjährigen 
Freund Stefan Vogel): 
Das ist dann in den Do-

lomiten passiert, auf der 
Seiser Alm. Ich bin jetzt 
gerne in den Dolomiten.
BILD: Wurden Sie schon 
eingeladen auf die 
Hochzeit?

NOLTE: Noch nicht.
LÜCKENKEMPER: Es ist ja 

auch noch nichts fest.
BILD: Welchen Winter-
sport beherrschen Sie 
denn eigentlich, Frau 
Lückenkemper?

LÜCKENKEMPER: Eigent-
lich nichts! Ich bin in den 
Wintermonaten zum 
Training in Florida. Da ist 
nicht viel mit Winter-
sport.
BILD: Und wenn Sie ei-
nen Wunsch freihät-
ten: Was würden Sie 
gerne können?

LÜCKENKEMPER: Wenn 
das Leben ein Wunsch-
konzert wäre: Ich fände 
es ultrageil, Eiskunstlauf 

zu können. Aber ich bin 
leider so gar nicht filig-
ran. Aber das wäre schon 
ein geiler Flex, wenn man 
das könnte.
BILD: Mit einem ge-
meinsamen Insta-
gram-Post haben Sie 
schon mal Gerüchte 
angeheizt, dass Sie ge-
meinsam in den Bob 
steigen. Gibt es den 
Plan?

LÜCKENKEMPER: Da ha-
ben viele viel mehr hin-
eininterpretiert, als das 
Foto eigentlich darge-
stellt hat. Das ist uns et-
was entglitten. Bisher ha-
be ich nicht im Bob ge-
sessen. Laura hat aber 
schon gesagt, sie nimmt 
mich mal mit. Du sollst 
dann aber bitte ein biss-
chen langsamer fahren.

NOLTE: Das geht nicht!
LÜCKENKEMPER: Dann 

muss ich wohl durch. 
Aber ich kann das schon 
verstehen, ich finde lang-
sam laufen ja auch blöd.
BILD: Wären Sie ein gu-
ter Beifahrer?

LÜCKENKEMPER: Ich mag 
schon die Geschwindig-
keit. Ich mag auch schnel-
le Autos und rede auch 
gerne schnell. Ich ver-
traue Laura – und sehen 
tue ich ja eh nichts.
BILD: Was möchten Sie 
sich denn noch gegen-
seitig fragen?

LÜCKENKEMPER: Du hast 
ja schon gehört, dass ich 
meinen Fernseher an-
schreie und mein Wohn-
zimmer zusammen-
schreie, wenn du in 
Cortina fährst.

NOLTE: Okay. Ich schreie 
nicht. Während der Fahrt 
ist man ruhig. Aber da-
nach!
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Laura Nolte (27) 
erreicht im Bob 

Geschwindigkeiten 
von 130 km/h. Diese 

Saison gewann sie 
im Zweier alle fünf 

Weltcuprennen

BILD traf unseren Bob-Star Laura Nolte und 100-Meter-
Sprinterin Gina Lückenkemper zum Doppel-Interview

BILD traf Lückenkemper (l.)
und Nolte in Cortina 
zum Interview

Hier 
sprechen 

die schnellsten 
Frauen Deutschlands

Gina Lücken-
kemper (29) ist die 
derzeit schnellste 

deutsche Sprinterin. 
Bestzeit über 

100 Meter: 
10,93 Sekunden

Völlig konsterniert 
stand Lena 
Dürr (34) nach 
ihrem Aus auf 
der Piste
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Wegen Penis-
Schummelei!

FOTOS: BILD, ALE SSANDR A TAR ANTINO/AP/DPA
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HandballManche Fans des 
Handball-Giganten SC 
Magdeburg dürften 
sich am Mittwoch-
abend verwundert die 
Augen gerieben ha-
ben: Wer ist das da un-
ten an der Seitenlinie?

Beim Champions-League-
Sieg gegen GOG Svendborg 
(37:30) in der Champions 
League stand Trainer Ben-
net Wiegert (44) verändert 
am Spielfeldrand. Frisch 
rasiert, die Haare unge-
wöhnlich kurz.

Hinter dem neuen Aus-
sehen steckt ein kuri-

oser Aberglaube: 
Solange der SCM 
nicht verliert, bleibt 
alles dran! Nach ei-
ner Pleite geht’s dann 
zum Friseur.

Seit der letzten SCM-
Niederlage gegen das un-
garische Top-Team Ves-
zprem (20:23) waren über 
vier Monate verstrichen. 
Die letzte Rasur gab es 
nach dem Super-Globe-

Spiel in Ägypten bei einem 
Haus-und-Hof-Barbier. 
Seitdem hatten die Haare 
freien Lauf – da ist der Star-
Trainer abergläubisch!

Erst nach der Schock-
Pleite beim THW Kiel am 
Sonntag (29:31) war auch 
das Schicksal der Wiegert-
Mähne besiegelt. Unmit-
telbar danach legte er sich 
unters „Messer“.

Das erste Spiel mit neu-
em Look war direkt viel-
versprechend: Gegen 
GOG gelang der vorzeitige 
Einzug ins Viertelfinale der 
Champions League. Der 
SCM ist bereit für eine neue 
Serie – und einen neuen 
Rauschebart seines Trai-
ners! �

� Leon Kaminski

Bundesliga
Mainz - HSV..........................Fr., 20.30
Union Berlin - Leverkusen..Sa., 15.30
Bayern - Frankfurt...............Sa., 15.30
Wolfsburg - Augsburg.........Sa., 15.30
Köln - Hoffenheim...............Sa., 15.30
Leipzig - Dortmund..............Sa., 18.30
Freiburg - Gladbach.............So., 15.30
St. Pauli - Werder................So., 17.30
Heidenheim - Stuttgart.......So., 19.30
	 1.	 Bayern	 22	 82:19	 57
	 2.	 Dortmund	 22	 47:20	 51
	 3.	 Hoffenheim	 22	 47:28	 45
	 4.	 Stuttgart	 22	 41:29	 42
	 5.	 Leipzig	 22	 42:30	 40
	 6.	 Leverkusen	 21	 43:27	 39
	 7.	 Frankfurt	 22	 44:46	 31
	 8.	 Freiburg	 22	 32:36	 30
	 9.	 HSV	 21	 24:31	 25
	10.	 Union Berlin	 22	 28:37	 25
	11.	 Augsburg	 22	 25:39	 25
	12.	 Köln	 22	 31:37	 23
	13.	 Gladbach	 22	 25:37	 22
	14.	 Mainz	 22	 25:37	 21
	15.	 Wolfsburg	 22	 31:46	 20
	16.	 Werder	 22	 22:42	 19
	17.	 St. Pauli	 22	 20:39	 17
	18.	 Heidenheim	 22	 19:48	 13

„Das war vielleicht 
das offenste Ge-
spräch, das ich in 
einem Interview je 
hatte.“

Das sagte Uli 
Hoeneß (74) zum Ab-
schluss der BILD-Se-
rie „Hoeneß packt 
aus“. 

Die Sätze des 
Bayern-Ehrenprä-
sidenten waren 
auch Thema in der 
BILD-Sendung 
„Reif ist live“.

Experte Marcel 
Reif (76) darüber, 
was ihn an Hoeneß’ 
Aussagen besonders 
bewegt hat: „Er hat 
mal nicht die Medi-
en unter Generalver-
dacht gestellt, dass 
sie etwas Böses im 
Schilde führen. Und 
er bilanziert schon 
ein wenig, ich kann 
das nachvollziehen.“

Unter anderem 
rechnete Hoeneß 
mit Beratern ab 
und kündigte einen 
Kurswechsel im 
Verein an. 

Reif: „Dann muss 
er auch sagen: dann 
verzichten wir halt 
mal auf einen Spie-
ler. Wir sind beide 
ähnlich alt, ich kann 
gut verstehen, dass 

Er kann es nicht lassen!
Luka Modric (40) hängt 

wohl noch ein Jahr beim 
AC Milan dran. Italieni-
sche Medien berichten, 
dass der Klub mit dem 
Kroaten, dessen Vertrag 
im Sommer ausläuft, 
schon jetzt verlängern 
will.

Modric kam im Som-
mer von Real Madrid 
nach Mailand, führte den 
Klub auf Platz 2 der Serie 
A. In 24 Liga-Spielen 
stand er auf dem Platz, 
erzielte bislang zwei 
Tore.

Der Fußball trauert.
Sepp Piontek, der von 

1960 bis 1972 bei Werder 
spielte, 1965 mit Bremen 
Meister wurde und 
später Trainer der dä-
nischen Nationalmann-
schaft (1979 - 1990) war, 
ist im Alter von 85 Jahren 
nach kurzer Krankheit 
verstorben. 

Piontek wurde in 
Dänemark zur Legende. 
1984 wurde er sogar als 
Däne des Jahres geehrt. 

Leverkusens dänischer 
Trainer Kasper Hjulmand 
(53): „Sepp Piontek hatte 
sehr großen Einfluss auf 
den dänischen Fußball 
und hat ihn in den 80er 
Jahren maßgeblich 
geprägt. Er hatte diese 
Fähigkeit, uns alle davon 
zu überzeugen, dass wir 
an uns glauben.“

Schlechte Nachrichten 
für Dortmund! Nico 
Schlotterbeck (26) wird 
dem BVB morgen gegen 
Leipzig weiter wegen 
muskulärer Probleme 
fehlen. 

Trainer Niko Kovac 
(54) gestern: „Schlotti 
ist heute schon wieder 
auf dem Platz gewesen. 
Er fühlt sich auch gut. Es 
ist eher noch eine Vor-
sichtsmaßnahme. 

Wir wollen nicht ein 
zu hohes Risiko gehen. 
Sollten wir zu früh 
einsteigen, kann es sein, 
dass es nach hinten raus 
wieder länger dauert.“

Modric (40)
hängt noch
ein Jahr dran

Sepp Piontek
mit 85 Jahren
gestorben

Schlotterbeck
fällt auch in
Leipzig aus

Bart ab! Magdeburg-Trainer nach 
4 Monaten wieder beim Friseur

Sepp Piontek
(damals 46) 
bei der WM 

1986  als 
Dänen-Trainer
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Werner-Abschied 
mit Döner

Meistens als Belohnung 
für Tore und gute Leis-
tungen mit RB Leipzig 
gönnte sich Timo Werner 
(29) nach den Spielen ger-
ne einen Döner – immer 
ohne Tomate. 

Jetzt verabschiedete sich 
der Stürmer standesgemäß: 
mit einem Döner-Wagen am 
Trainingszentrum. Nach der 
Einheit konnten sich Mit-
spieler und Betreuer der 
Profimannschaft einen Dö-
ner genehmigen – auf Kos-
ten von Werner.

Zuvor stand der Ex-Nati-
onalspieler noch mit der 
Mannschaft auf dem Trai-
ningsplatz, wohl zum letz-
ten Mal. In den nächsten Ta-
gen fliegt er in die USA. Wer-
ner setzt seine Karriere bei 
den San José Earthquakes 
fort, hat einen Vertrag bis 
Juni 2028 unterschrieben 
und verdient als „Designa-
ted Player“ nach BILD-In-
formationen pro Saison rund 
vier Mio. Dollar (umgerech-
net 3,35 Mio. Euro).

Leverkusen steht nach 
dem 2:0 im Play-off-Hin-
spiel bei Olympiakos Pi-
räus fast im Achtelfinale 
der Champions League. 
Der überzeugende Auf-
tritt freute auch National-
spieler Florian Wirtz (22).

Bayers Double-Held von 
2024 fiebert weiter mit sei-
nem Ex-Klub, den er 2025 
Richtung Liverpool verließ. 
Wirtz schickte während des 
Spiels Liebesgrüße aus Eng-
land – besonders an Doppel-
torschütze Patrik Schick (30).

Wirtz postete in einer In-
stagram-Story ein Foto von 
seinem iPad, auf dem die 
DAZN-Übertragung lief. 
Zum Jubel der Bayer-Spie-
ler um Schick nach dem 1:0 
in der 60. Minute schrieb 
Wirtz an den Torjäger: „Va-
mos, @p_schicky!“

Kapitän Robert Andrich 
(31) auf BILD-Nachfrage 
grinsend: „Liverpool hatte 
am Abend gar nicht selbst 
gespielt, da sollte Flo schon 
bei uns zuschauen. Es wä-
re ja schlimm, wenn nicht…“

Einmal Döner
ohne Tomate, bitte!
Timo Werner (30/r.)

am von ihm
organisierten Stand

Europa League

Gummersbach - Eisenach......................
Wetzlar - Leipzig.........................Fr.,19.00
R.-N. Löwen - Lemgo..................Fr.,20.00
Göppingen - Kiel........................Sa.,19.00
Erlangen - Flensburg................Sa.,20.00
Magdeburg - Minden............... So.,15.00
HSV Hamburg - Melsungen.... So.,15.30
Stuttgart - Hannover-B............ So.,16.30
Bergischer HC - Berlin............. So.,18.00
	 1.	 Magdeburg	 21	 680:569	 38:4
	 2.	 Berlin	 22	 784:663	 34:10
	 3.	 Flensburg	 21	 741:661	 33:9
	 4.	 Lemgo	 21	 617:569	 32:10
	 5.	 Kiel	 21	 658:613	 32:10
	 6.	 Gummersbach	 20	 622:560	 27:13
	 7.	 Melsungen	 21	 623:593	 26:16
	 8.	 R.-N. Löwen	 21	 628:601	 24:18
	 9.	 Hannover-B.	 21	 615:614	 22:20
	10.	 HSV Hamburg	 22	 689:702	 17:27
	11.	 Göppingen	 21	 580:636	 16:26
	12.	 ThSV Eisenach	 21	 592:628	 15:27
	13.	 Erlangen	 21	 590:619	 14:28
	14.	 TVB Stuttgart	 21	 612:650	 13:29
	15.	 Minden	 21	 569:676	 11:31
	16.	 Bergischer HC	 21	 606:679	 10:32
	17.	 Leipzig	 20	 544:634	 7:33
	18.	 Wetzlar	 21	 578:661	 7:35

Fenerbahce – Nottingham ...............................
PAOK – Celta Vigo.............................................
Dinamo Zagreb – Genk .....................................
Brann Bergen – FC Bologna..............................
Rasgrad – Ferencvaros......................................
Celtic Glasgow – Stuttgart...............................
Panathinaikos – Pilsen......................................
Lille – Roter Stern Belgrad................................

Rückspiele: 26. Februar

Play-off-Hinspiele

Das gab es beim FC 
Bayern so noch nie! 

Das gestrige Trai-
ning wurde von einem 
Schnee-Chaos auf den 
Kopf gestellt. Weil es 
schon ab 12 Uhr hef-
tig zu schneien begon-

nen hatte, schaltete 
der Klub bereits vor 
der Einheit das Flut-
licht an, holte die oran-
gefarbenen Winter-
Bälle raus.

Der Staff von Chef-
coach Vincent Kompa-

ny (39) begann vorab 
mit dem Schneeschip-
pen. Gegen diese ext-
reme Wetterlage kam 
selbst die Rasenheizung 
der Bayern nicht an.

Einige Spieler liefer-
ten sich eine Schnee-

ballschlacht. Immer-
hin konnten zwei klei-
ne Spielfelder für 
Übungen mit dem Ball 
vom Schnee befreit 
werden, zwischen-
durch musste aller-
dings erneut geschippt 

werden. 
Kurios: Kompanys 

persönlicher Assis-
tent Rodyse Munien-
ge (40)  schlenderte 
wie immer in kurzer 
Hose über den Platz 
...

Magdeburg 
– Minden

 WELT TV, BILD.de,
sportbild.de und

SONNTAG,
15 UHR

Wirtz feiert 
Leverkusen-Sieg
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Bennet
Wiegert (44)

nach dem 
Friseurbesuch (o.) 

und vorher (r.)

Seit vergangenem 
Sommer spielt 
Florian Wirtz (22)
in Liverpool, 
postete den
Bayer-Jubel
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er mit der Upameca-
no-Saga gerade den 
Kaffee auf hatte.“

Der Ex-Bayern-
Boss und Reif ken-
nen sich seit vielen 
Jahren. Hat sich 
Hoeneß mit der 
Zeit verändert?

Reif: „Er ist immer 
der Gleiche geblie-
ben. Das macht ihn 
aus. Du weißt, was 
du bekommst. Wenn 
er etwas zu sagen 
hatte, hat er dir das 
gesagt. Das hat er 
nicht sagen lassen.“

Und weiter: „Er 
ist nicht nachtragend 
– es sei denn, jemand 
hat Dinge getan, die 
nicht gehen. Er ist 
milder geworden, ja 
- aber immer noch 
streng, klar in den 
Dingen. Ich frage 
mich, ob er mit die-
sem Ge-
schäft 
nicht doch 
ein biss-
chen sei-
nen Frie-
den ma-
chen muss. 
Er ist ein 
hochintel-
ligenter 
Mann. 
Aber es 
ist unver-

Im großen BILD-Interview
ging Uli Hoeneß (74) keiner
Frage aus dem Weg, sprach 

über Fußball, Politik –
und über sich selbst

ändert: Uli Hoeneß 
bleibt Uli Hoeneß – 
und das ist gut so.“

Auch um Hoeneß’ 
Zeit im Gefängnis 
ging es in der Sen-
dung. 

Reif: „Er weiß, was 
er falsch gemacht hat. 
Ich habe mal gesagt, 
dass ich niemals 
mehr einen Volksge-
richtshof  möchte. 
Wenn da was ist, wird 
es juristisch sauber 
aufgeklärt, und so ist 
es gewesen. Dafür hat 
er sich mal bedankt.“

Sein Fazit: „Jeder 
Klub, der so einen 
hat, kann sich 
glücklich schätzen. 
Ein einzigartiger 
Mensch mit Ecken 
und Kanten. Der 
aber nirgends ver-
brannte Erde hin-
terlassen hat.“

So berichtete
BILD am Dienstag

Kompany-
Assistent

Munienge (40) 
trug kurze 

Hose …

Ab und 
zu flogen 
auch mal 

Schneebälle

Schnee-Chaos beim Bayern-Training

Zwei Plätze
waren für das
Bayern-Training 
geräumt worden

„Hoeneß bleibt
Hoeneß – und das
ist gut so!“

Cominto - © Alle Rechte vorbehalten (einschl. Text und Data Mining gem. § 44 b UrhG) - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über https://www.axelspringer-syndication.de/angebot/lizenzierung



James Van Der Beek
(†48): In seinem letzten 
Film als Grusel-Pastor

Malibu – Sie ist sexy 
60. Die ewig Schöne. 
Sie ist magisch, wie 
die Mona Lisa. Iko-
nen-Model, Marke, 
Millionärin. 

Cindy Crawford (1,75 
m, Sternzeichen Fisch) 
ist vielleicht immer noch 
die schönste zeitlose 
Frau der Welt. Weil sie 
ihr lächelndes Mutter-
mal wie einen Schön-
heits-Orden trägt. Weil 
sie als Doppel-Mutter 
nur noch strahlender 
wurde. Weil sie nie ma-
gersüchtig war, nie dro-
gensüchtig, alkoholsüch-
tig oder botoxsüchtig. 
Nur normal. Nie Skan-
dale.

Ihr Le-
bensmotto: 
„Ich will 
nicht jung 
sein. Ich will 
ich selbst 
sein. Ich will 
nicht schön sein. Ich 
will vital sein!“ Ihr 
Schönheitsgeheimnis? 
Sein statt Schein: „Yoga. 
Sport. Gym. Frisches Es-
sen. Wenig Fleisch. Ich 
fühle mich gut, wenn ich 
trainiere, wenn ich gut 
esse. Ich will gesund aus-
sehen, nicht jung.“

Eine Frau, die geleb-
tes Glück ausstrahlt: 
„Wegen meines Mutter-
mals wurde ich als Kind 

Dallas – Es ist 
ein filmisches 
Vermächtnis, 
das Gänsehaut 
bereitet!

Kurz nach 
dem Tod von 
„Dawson’s 
Creek“-Star 
James Van Der 
Beek ist der 
erste Trailer 
zu seinem letz-
ten Film erschie-
nen. Im Horror-
Thriller „The Ga-
tes“ (US-Start: 
13. März) spielt 
er einen Pastor, 

der im Namen 
Gottes zur Waffe 
greift. Van Der 
Beek war am 11. 
Februar mit 48 

Jahren an den 
Folgen einer 
Darmkrebser-
krankung ge-
storben. Nun 
wird es im Kino 
ein Wiedersehen 
mit ihm geben.

„The Gates“ 
handelt von 
drei Freunden, 
die Zeugen ei-

nes Mordes 
werden. Täter? 
Der fanatische 
Pastor Jacob – 
gespielt von 
James Van Der 
Beek.  � imu

Patrick Demarchelier fotografierte 1990 in 
New York die nackte Cindy Crawford

James Van Der
Beek (†48) als
Pastor im Horror-
Film „The Gates“

Oslo –Weinte er aus 
Reue oder doch nur aus 
Selbstmitleid? Tag 11 im 
Strafprozess gegen Ma-
rius Borg Høiby (29). 

Der älteste Sohn von 
Norwegens Kronprinzes-
sin Mette-Marit (52) 
musste gestern zu einem 
vierten Vergewaltigungs-
vorwurf (diesmal ohne 
Geschlechtsverkehr) Re-
de und Antwort stehen. 
Am 2. November 2024 soll 
er sein mutmaßliches Op-
fer in einem Osloer Ho-
tel mit mehreren Fingern 
penetriert und wiederholt 

gefilmt haben. Von den 27 
intimen Videos erfuhr die 
Frau erst durch die Poli-
zei!

Marius kaut in Saal 
250 Kaugummi, sagt 
zum Vorwurf des heim-

lichen Filmens:„Ich hat-
te verstanden, dass die 
Frau OnlyFans-Model 
werden wollte. Also Por-
nodarstellerin.“ Staatsan-
walt Sturla Henriksbø 
(46): „Erlaubt das dann 
sexuelle Handlungen mit 
ihr? Erlaubt es Ihnen, die 
Person zu filmen?“ Mari-
us: „In dieser Situation 
sah ich darin kein Prob-
lem.“ Kurz darauf fängt 
er an zu weinen: „Ich hät-
te jetzt gern eine Pause.“

Später sagt er aus, er 
und die Frau hätten „ziem-
lich lange“ Sex gehabt. 

Warum die Videos? „Ich 
filme gern.“ Der Staats-
anwalt: „Geht es da ums 
Filmen, oder ums Angu-
cken danach?“ Marius: 
„Beides.“ Er schaut ver-
wundert, scheint nicht 
mit einer so intensiven 
Befragung gerechnet zu 
haben. Warum er so oft 
den Intimbereich filmte? 
„Das interessiert mich 
halt.“

Das brisante Materi-
al soll er anschließend 
in einer verschlüssel-
ten Handy-App ver-
steckt haben. � jo/bvs 

Marius Borg Høiby (29) 
sieht sich mit 38 Anklage-
punkten konfrontiert

Marius über Intim-Aufnahmen: 
„Das interessiert mich halt“

So viele Monate nach 
dem Tod von Oscar-

preisträger Gene Hack-
man (†95) ist immer 

noch unklar, wer Treu-
händer seines Vermö-

gens (rd. 68 Mio. Euro) 
sein soll. Seine 3 Kinder 
kommen zwar im Tes-
tament vor – nicht aber 
als Nachlassvertreter.

12

26 Jahre lang 
kam der Krebs, 
verschwand 

wieder, kam und ver-
schwand. Zu sehen, wie 
der wichtigste Mensch 
in deinem Leben stirbt, 
ist einfach nur schockie-
rend. Ich glaube nicht, 
dass man in der westli-
chen Welt darauf vorbe-
reitet ist. Niemand 
spricht darüber.“

Prinz-Harry-Ex Cressida 
Bonas (37) über den Verlust 
ihrer ältesten Schwester 
Pandora († 51), die 2024 
infolge eines Hirntumors 
starb

… ein guter Fang!

FOTOS: MEGA , DANAPRE SS
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Mette-Marits Sohn wird im Prozess hart vernommen

gehänselt. Jah-
relang wurde 
es wegretu-

schiert. Bis ich auf ei-
nem ,Vogue‘-Titel mit 
Muttermal erschien. 
Dann wurde es mein 
Markenzeichen.“ Sie war 
die Queen der Supermo-
dels der 90er – neben 
Claudia Schiffer (55), 
Naomi Campbell (55), 
Christy Turlington (57) 
und Linda Evangelista 
(60).

Cindy war eine Elek-
triker-Tochter aus Il-
linois. Ihr jüngerer 
Bruder Jeffrey 

starb als Kleinkind an 
Blutkrebs. Sie kennt die 
Schatten: „Ich habe früh 
gelernt, dass nicht alles 
ein Happy End hat. Man 
muss für den Moment 
leben.“ Mit 17 wurde sie 
als Model entdeckt. Mit 
25 der Durchbruch: In 
der Halbzeit des Super 
Bowls trinkt sie sexy 
verschwitzt in Fransen-
Hot-

pants und Tank-Top ei-
ne eisige Büchse Pepsi 
Cola. Der Werbe-Spot 
macht sie zur Model-
Sensation.

Happy End: Über 
1000 Mode-Cover! 9 
Mio. Jahresgage. Teu-
erstes Model der Welt. 

1991 heiratete sie mit 
25 den coolsten Mann 
der Welt, Richard Gere 
(heute 76, „American 
Gigolo“). 17 Jahre älter. 
Scheidung 1995: „Wir 
waren nie richtige 

Freunde.“ Seit 1998 
ist sie mit Ex-Model 
und Bar-Unterneh-
mer Rande Gerber 
(63) happy verhei-
ratet. Mit seinem 
Kumpel George 

Clooney (64) verkauf-
ten sie 2017 die gemein-
same Tequila-Firma Ca-
samigos für 1 Milliarde 
Dollar.

Cindys Lebensmit-
telpunkt? Eine 9-Mio.-
Strandvilla in Malibu. 
Relaxen: „Wenn ich mor-
gens in den Spiegel bli-
cke, sehe ich mich. Aber 
erst, wenn ich mich 
schminke, bin ich die 
Cindy Crawford.“ Ihre 
Schönheits-Gene sind 
vererbt. Tochter Kaia 
(24) ist fast ihre Wieder-
geburt. Sohn Presley 
(26) modelt (trotz psy-
chischer Probleme) er-
folgreich seit 10 Jahren.

Cindy wurde die 
First Lady der Topmo-

dels. Sie wurde die 
Mona Lisa der Mode. 
Jetzt wird sie zur sinn-
lichen Sechzigerin!

Sie wird heute 60!

Berlin – Die Berliner 
Galerie Camera Work 
widmet Cindy 
Crawford zum 60. eine 
Ausstellung mit Fotos 
der größten Modefo-
tografen der Welt. Zu 
sehen sind Bilder aus 
fünf Jahrzehnten. Sie 
kosten zwischen 4000 
und 100.000 Euro.
Bis 14.3.2026, 
Di.-Sa. 11-18 Uhr, 
Kantstr. 149

Wow-
Ausstellung 
in Berlin

FOTOS: ALBERT WATSON, DAVID YARROW, PATRICK DEMARCHELIER , HERB RIT TS FOUNDATION, ELLEN VON UNWERTH / COURTE SY OF CAMER A WORK GALLERY, JORDAN STR AUSS/INVISION/AP, PEPSI/AP PHOTO, R ALF GUENTHER

CINDY CRAWFORD
                 Die Frau, 
                die nicht 

               älter wird

Heißer Blick, blanke 
Brüste! So 
inszenierte 
Albert Watson 
Supermodel 
Cindy im 
Jahr 1992

Jeans-Shorts, weißes Top:
2021 entstand das Remake 
von Crawfords legendärer 

Pepsi-Werbung (1992), 
inszeniert von David Yarrow

Cindy mit Traumkurven und wilder Mähne 
im ikonischen Pepsi-Werbespot für den 1992er 
Super Bowl

„Born to ride“ 
(1991) von Fotografin 

Ellen von Unwerth

1988: Cindy blutjung 
vor der Kamera von Herb Ritts

Die Ausstellung in der Berliner Galerie
Camera Work entstand in Zusammenarbeit 
mit Crawford

Die neuste Gerichts-
zeichnung von Marius 
Borg Høiby

Legenden
Körzdörfer

@koerzi

Zeitlos schön! 
Cindy 
Crawford (60) 
bei einer 
Veranstaltung 
im Januar
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